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Oltiier StadtrUronik
für die Zeit vom 1. Oktober 1944 bis 30. September 1945

OKTOBER
2. Drumatiftp ©eifetlfcpft: Stuffüpungen », Söget frift
ober ftirfc" non ©äfar non 2trj für bie ©olbuten,
am 3. uttfe 4. miebenplt. — 5, Die burd) mititäritfcp
Kefefsung te" Sdfutpujer proorgerufenen -unfreimil«
Ilgen fjenbftferien bauerui on. — 1. Kolfsuorfiellung
bes 'Stäbtebunbtpaters 'SoBotprn«KieI „Der .Qare«

mitfd)", Operette non ßepr. — 7. Der Bcrfeps unb
K erfcpneirungisue rein pt ben gicf3'ä<tf4{3®£'9 fem Korn«
fumnt giuim 4^öfIi girünblicf) inftanbftelien laffem — 8. u.
9. Xagumg bes <5d>roeii,3. Berbanbes für innere SKiffion. —
11. Dos günforgeamt füpt eine Stiffen- 3ur nePbilliigten
Bbgabe non ©agerobft burd). — Spmppnieifoperi bes

Stabtorepfters KMntertpr, dort Siefet), Biotine; ßeituug
©rnft Kung. — 42. Kadjts ©iinibru-pieibftatjl iim Kettet«
bungsgefd)aft 4)asler=ûang au ter Kasfterftrajje. — 13.

2tuf ber Xerraffe bes g r0P c imid;u-Itjou fes unb auf ben
©ebäüben bes tfpuptbmp'pfes merben grojfe (5ö)itD«'t:3«r=

Brenge an gebraut gur Kennitid)inad)ung bes Sdjmrfger -

gebiete« für freinte fPfeger. — 14. Eßräfibeutenfoufereng
bes Berbanbes reifenber St auflade ber Scpneig. — 14./15.
pimatfdpijfpietDereiinigung: „griktjifiig Im Kuecppf"
non 3. X. geilij. -4 15. Mttèurfitm im ©apitot: „Die
britifepn Dominions -marfeperen". — ScPufjaEt ber font,
gemerblidjen ßepabfdfBufjprüfungem im 4o'tel ©mimeutot.
— 16. <grau ©miliie Kumfee-r«iKötpß oollenbei bias 96.

ßebensjap. — 17. Kereibiigunig ter Xeilneb-merinneni bes
3. ©infüpungsi'nres bes ^Mfstrupps ber Stobt. — 19.
1. (©oftfpiel bes Kenner Stabttpaters: Der Kafaggo, Oper
non ßenmcanatlo; bajn groei Kattette. — 21. 3n ber
Räderet ©iebter an ber Karauerftrap bridjf ein Kranb
aus; nod) mepfiünbigen Kemüipngen gelingt es bem

Pfett, gu löfdjen. — 23. (Mr ii nbu n gs-n e r iam m u n g ber,
Bolfsbilburngsfiirfe Ottern unb Umgebung im groîjpim-
ftngfaal. Kfeberbeginn bes ©cpttanterrid)tes für bie
oberen -Muffen ber ©djul-en im grotf-pimneuibau. — 25.

Bereinigung ber Ottner Kücprfneunte: es ©eft unb fingt
fjons Koelli. — i27. iDer ©emeiwternt ibefdjRefj'i, ber ©e«
meinte ben KücHauf bes ©osmerfes gu beantragen. —
28. Kottstiimfkpr Stbemb bes ^onbtjormonitoftubs ©piet«
ring. — 28../S9. ffitbg. Sßot'fsabftimmung über bas Baabes«
gefefe über ben- unlauteren StBeftbemerib unb brei fanionole
Bortagen. — 29. Stutnirfitm im ©apitot: 2lber.teuer im
Dftpngel. — ijoiîer)=©up=ginuiI Olfen geigen ©tobe Sau«
faune 2:5. — ätn ber eiibg. Bjbftimmwing beteiligten fid)
non 4912 ©timmiberedjtigten 2615 ober 53,23 % ; 1362 So,
1146 Kein, aitfo faiapp angenommen ralie irai bep gefamten
©ibgienoffenftpfi. Die brei fanionoten Köriöigen mürben
angenommen.: "itbönberung non 2trt. ,22 ber Staats«
nerfaffung 1500 3a, 788 Kein; ©efejj über bie Sdjuljatjn«
pflege 2066 So, 284 Kein; ©efef) über bas Hebammen«
mefea unb bte uneaitgeüBicp ©eburtsptfe 2115 3a, 252
Kein. — ©in Stmtnag bes Ckmeinterates betr. gort«
füpung ber SKafpntimen gur Klitterung ber 2Boptiuags=
not -mürbe mit 1713 3a gegen 531 Kein angenommen.
— 30. 2. ©aftfpiel bes Kenner ©tabttpaters: Keues aus
ber 6. ©tage, Somöbie non 21. ©etjri. — ïïrbeifstnarff

in Olfen: Kernrittlungstäiigiteü 'im Wonat OE-tober: -Stet«

Ienfuc^enbe 28, offene ©tettem 81, befe^te ©fetten 22, am

©tidjtag meitbefen fid) gur Kontrolle' auf bem 'Slrbertsaimt
1 ©an-3« unb 1 Xeitoribelitsl-ofe. — Xofeesfälle: 4. Krunner
©ottfrieb, penf. ffierEftattearibei'ter, non Ölten, g-eb. 1860,

©ipmansn ber ©lifabett) geb. Dietüier. — 6. Krunner
Spannes, penf.. gugfiiiper,, non K-rinau, geb. 1875, ffip«
mann ber ffimilie geb. ©eprrer. — 8. Dieb! geb. ©cpub
Ktorie, ^ou-sfrau, non Degensp'iim, geb. 1878, ©pfr-au
bes Die'P ©rnft 3ol)ann. — 12. '©erf geb. 2Bagnier Klo«

tl)itbe, Hausfrau, oon ©au'.ci), geb. 1874, ©pfrau bes

©erf Kleibe. — 19. ©itufeer Kertp ©tfo, Kureouiangeftettte,
non ipgenbopf, -geb. 1904, febiig. — 20. -ßaef geb. ^un,3iter
gainni), fjausifnau, non Kappet, geb. 1893, SBitwe -bes

ßaef SBitptm. /

NOVEMBER
2. 2. KotEsnorftell-ung bes ©'tobtebunbtputers: „Kebeicca",
©djaufpteit bon D. bu 'SKaurier. — -2B-ie-beroufno-t)im-e bes

Unterridjts an ben ^riimiacfc^ulen. — 4. Die '2B'i©früd)te=

fiammtung tjot b'is p-ute ergeben über 2000 Kg. ©icpln
unb 2500 Kg. KolEaftanien. — Xi-cino feiert ©abato
Xicinefe. — 5. Xagungbes ©d)m-ei.3. grauenturninerlianbes.
— Keformiationslonntag. — 8. Kortrag ber Bereinigung
Ottner 23ücprfreu;:fce; Dr. meb. U. '3K. SKei-er, ©olotprn ;

„geit unb Qettftrönwngeui in ber Klebtjin". — 9. ,©ene=

railnerifaimmtu'ngi ber 'SKufeumsgeifettfipft; ffiortrag Dr.
3. D-erenbiniger: ,,©ibg. tßotiti! in ber 1. fjäBfte bes 15.

3a-p:pnberts". — 10. Der erfte ©pnee fällt. — 11. 2tn=

fünft non über 100 glüptlingstinbern aus bem ©tifaf). —
©eneraitnerfammlung bes SEifluos. — 12. '2tm Ktorgen
früt) 2BafferiMtungsbrud) beim ©tranibbab. Organe b-er

SGäuffermerifangung unb g-ateri»el)r bepben ten ©djaben
r.afd); bie SBaffergulfu-p rnaxt) ber Stabil mup-e für e'ine

p'übe ©tunbe unterbropen merbem, 7- Kulturfilm im
©apitot: „Katfel unb ©d)-ön't)etten ber Sdjöpfung." —
50jfipiiiges -3'uibitäum ber ©cittion Ölten bes' ©djimep
StBerfmeifternerbanbies. — 1. Orgelab-enb non jj-ans Kiel:
in ber djriftfatf). Kirpe. — 15. Das Xeleppnamt mirb
no-n Bern aus in ben Kang einer Xeleppnibiriettioa er«

,'pben; ©ottfrieb SBüBfer mirb juan Dirieftor ernannt.
— ©buarb Stuber beftetj-t an be-r -Üuinerfität Bafel bas

SKittelfdjulleperepamen als Pjilofoge. — 3. Kolfsoorftel«
-tuing bes ©tabteibunbttjeaters: „Xteftanb", Oper non b'2tt=

bert. — 16. ©örresnerein'tgiung: Kortrag- Ktufi-EbireEfor

©ruft Kun,3: „Die metappfifepn Ouetten' ber KlufiE." —
17. Kereinigmng gu-r jpbur.g ber KoBEsgefunibpit: Kor«
trag Dr. '§. SÖartenmeiter: „Die Keräniberungen -in ©u=

riO'pa unb mir Sdjimeijer". — -18. Die KoiEsbilbungs«
Furje Ölten unb Umgebung fepeifeen bas erfte Kiogramm
aus; es umfaßt fedjs Kurfe. — Sprescerfantmlung bes
Be-reins für fdjme'i3. Bnftaltsmefen. — 19. -2. Orgelabenb
non ^ans KieBL — 20. Die KoIEstudjaMiDn gur 21bga6-e

non nerbilligtem ^aiBbilud) burp bas Krfeeitsamt ifep ein.
— 23. Dr. meb. bent 3ud)li fpridjt am ßanbesfenber über
Koibert Kod), ben ©ntteder, bes Xub erfutofeb agitlus. —
3. ©oftfpiel b-es Kerner Stabttp'Ofers: ©in S-p'iel non

5S

VItiier UMà'vilZIi
fui' âie ?est vom 1. Oktober 1944 bis ZV. September 1945

OK^OLeiî
2. Dramatische Gesellschaft: Aufführung-en- „Vogel friß
oder stirb" von Cäsar von Arx für die Soldaten,
am 3. -und 4. wiedevho-lt. — 5. Die durch militärische
Besetzung der Schulhäuser hervorgerufenen unsteiwil-
ligen Herbstferien dauern an — 1- Volksvorstellung
des Städtebundtheaters Solothurn-Biel „Der Zare-
witsch", Operette von Lshar. — 7. Der Verkehrs- und
Verschönerungsverein hat den Zickzacksuhweg vom Born-
kämm zum Hö-fli.gründlich instandstellen lassen! — 8, u.
9. Tagung des Schwe-iz. Verbandes für innere Mission. —
11. Das Mrsorgea-mt führt eine Aktion zur verbilligten
Abgab« von Äa-gerobst durch. — Symphonie-kon-Zert des
Stad-torche-sters Winterthur, Carl Flesch, Violine! Leitung
Ernst Kunz. — 1.2. Nachts Einbruchdieb-stahl im Be-klei-

dungsgeschäst Hasler-Lang an. .der Basle-rstraße. — 1Z.

Auf der Terrasse des Frohheimschulhauses und auf den
Gebäuden des Ha-uptba-hnhases werden -große Schweizer-
kreuze angebracht .zur Kenn tlich machung des Schweizer-
gebietes für fremde .Flieger. — 14. Präsiden-ten-konferenz
des Verbandes reisender Kaufleute der Schweiz. — 14./.IS.
Heimatschutzspielvereinigung; „Früe-Hlig im Bue-ch-ohof"
von I. T. Felix. -4 IS. Kulturfilm im Capitol: „Die
britischen Dominions .marschieren". — Schlußakt der kaut,
gewerblichen Lehrabschlußprüfungen im Hotel -Emmental.
— 16. Frau Emilie Kamber-Rötheli vollendet das 96.
Lebensjahr. — 17. Vereidigung.der Te-ilne-hmerinn-en- des
3. Cin'führungskurses des Hilfstrupps der Stadt. — 19.
1. Gastspiel des Berner Stadtt-heàrs: Der Bas-azzo, Oper
von Leoncavallo,- dazu zwei Ballette. — 21. In der
Bäckerei -Wiedmer an der Aarau-erstm-ße- bricht ein Brand
aus; nach mehrstündigen Bemühungen -gelingt es dem
Pikett, zu löschen. — 23. Gründungsve-rsammlung der
Vo-lks-bildungskurse Ölten und U-mgebun-g im -Frohheim-
singsaal. Wiederbeginn des .Schulunterrichtes für die
oberen Massen der -Schulen im Frohheimneubau. — 2S.

Vereinigung der Olt-ne-r Bücherfreunde: es -liest und singt
Hans Roelli. — Z7. -Der -Gemeinderat beschließt, der Ge-
meinde den -Rückkauf des Gaswerkes -zu -bean-tragem. —
28. Volkstümlicher Abend des Handharmonik-aklubs Spiel-
ring. — 28../L9. -Eidg. Volksabstimmung über das Bundes-
gesetz über den- unlauteren Wettbewerb und -drei -kantonale
Vorlagen. — 29. Kulturfilm -im Capitol: Abenteuer im
Dschungel. — Hockey-C-up-Final Ölten g-e-gen Sìà Lau-
sänne 2 : S. — -An- der eidg. Abstimmung beteiligten -sich

von 4912 -Stim-mberechtig-ten- 2615 oder SS,23 ; 13-62 Ja,
1146 Nein, also knapp angenommen -wie à dex gesamten
Eidg-e-nossenschust. Die drei kantonalen Vorlagen wurden
-angen-omm-em Abänderung von Art. .22 der Staats-
verfassun-g 1569 Ja, 788 Nein; Gesetz über die Schulzahn
Pflege 2066 Ja, 284 -Nein; Gesetz über das Hebammen-
wes-en und die unentgeltliche Geburtshilfe 2115 Ja, 25-2

Nein. — -Ein- Antrug- des GeMei.nderait.es betr. Fort-
führung der Maßnahmen zur Milderung der Wohirung-s-
not wurde mit 1713 Ja gegen 531 Nein angenommen.
— 30. 2. Gastspiel des Be-rner Stadttheaters: Neues aus
der 6. Etage, Komödie von A. Ge-Hri. — Arbeiksmarki

in Ollen: Vevmittluugstä'tigkeit -im 'Monat Oktober: Stet-
lens-uch-en-de 28, offene .Stellen 81, besetzt« Stellen 22, am

Stichtag meldeten sich zur Kontrolle auf dem Arbeitsamt
1 -Ganz- und 1 Teil-arbeitslose. — Todesfälle: 4. Vrun-ner
Gottfried, pens. W-erkstättearbei-ter, -von O-lteu, geb. 1869,

Ehemann der Elisabeth -geb. Dietiker. — 6. Brunner
Johannes-, pens. Zugführer, von Krin-au, geb. 1875, Ehe-
mann der Emilie geb. -Scherrer. — 8. Die-Hl geb. Schaub
Marie, Hausfrau, von Degersheim, -geb. 1-878, -Ehefrau
-des Die-Hl Ernst Johann. — 12. -Cerf geb. Wagner Ma-
thilde, Hausfrau, von 'Saulcy, geb. 1874, -Ehefrau -des

Cerf Weide. — IS. S-tuder Berth-a -Elsa-, Bure-aua-ngestellte,
-von Hägendopf, geb. -19-94, ledig. — 29. Lack geb. Hunziker
Funm). Hausfrau, von Koppel, geb. 1893, Witwe des

Lack Wilhelm.

2. 2. Volksvorstellun-g des -Stä-dtebundthe-aters: „Rebecca",
Schauspiel bon- -D. du Maurier. — Wiederaufnahme des

Unterrichts -an den- -Primärschulen. — 4. Die Wildfrüchte-
sammlung hat bis heute ergeben über- -2999 Kg. -Eicheln

und 2599 Kg. Roßkastanien. — Pro Ticin-o feiert -Sabato

Ticinese. — 5. Tagung des -Schweiz. Grauenàrnv-erb-anides.
— R e formations s onnta-g. — 8. Vortrug der Vereinigung
Oltner Bücherfreunde ; Dr. -mà U. M. Meter, So-lothwrn:
„Zeit und Zeitströ-m-ungen- in- der Medizin". — 9. Gene-

raloersammlung der Mufe-umsgesellschaft; Vortrug Dr.

I. Derendin-g-er: „Eidg. Politik in -der 1. Hälfte des 15.

Jahrhunderts". — 19. Der erste -Schnee fällt. — 11. An-
kun-st von -über 199 Flücht-lingskin-dern aus dem Elsaß. —
-Generalversammlung des Skiklüvs. — 12. -Am Morgen
früh Wasserleitungsbruch -beim -Strandbad. Organe der
Wasserversorgung und Feuerwehr beheben- den- -Schaden

rasch; die Wasserzufuhr nach der Stadt mußte -für eine

halbe -Stunde unterbrochen werden. Kulturfilm im
Capitol: „Rätsel und Schönheiten der Schöpfung." —
5lMhriges Jubiläum -der Sektion Ölten- de-s^ -Schweiz.
Werkmeiste-rverbandes. — 1. Org-elabe-nd von Hans Biet!
in der christk-a-th. Kirche. — 15. Das Telephonamt wird
von Bern -uus in den Rang einer Teleph-ondirektion er-
hoben; Gottfried Wülser wird zum Direktor ernannt.
— -Eduard Studer besteht an der .Universität Basel das

Mittelschullehrerexame-n -als Philologe. — 3. Bolksvorstel-
lung des Städtebundtheaters: „Tiefland", Oper von d'Al-
bert. — 16. Görresverein-igung: Vortrug Musikdirektor
Ernst Kunz: „Die metaphysischen Quellen' der Musik." —
17. Vereinigung zur Hebung der Volksgesund-Heit: Vor-
trug Dr. F. Wartenweiler: „Die V-eränder-ungen- in Eu-

ropa -und wir -Schweizer". — 18. Die -Vo-lksbildungs-
-kurse Ölten und Umgebung schreiben das erste Programm
uus; es umfaßt sechs Kurse. — Jahresversammlung -des

Vereins -für schweiz. An-stalts-wesen. — 19. 2. Orgelabend
von Hans Vie-lst — 29. Die Bolks-tuchaktio-n zur Wgabe
von verbilligtem Halb inch durch das -Avbe-itsamt setzt -ein.

— 23. Dr. med. -dent. Juchli spricht am Landessender über
Robert Koch, den- Entdecker des Tnberkulosebuzillus. —
3. Gastspiel -des B-erner Stad-tthe-aters: Ein -Spiel von

SS



Xob und) Siebe .»on ©omnin ©o>ttanb. — 24. Seit bem
22. graben .mir gemaffige ©egengüffei, fo baß in mehreren
®ebäuben> feie geuenmeibr ©uimpen eiriifeßen muß, um
bem 2B.aff.er ®u mehren. — 25. Die geuerimebr ift nod) in
21!tion gur ©efämpfung bes fjocßmaffers in mehreren
Oettern in ber Ddäfje ber 2lare. — Der fotot!). Kantonal'
Sebreroerein tagt im Stabttbeater. — 2Binde.rton:g.ert ber

©ifenbahnetmufif .unter Bettung oon ©mit ÜJteier. — 26.

Kulturfilm im ffiapitol:. „Das 2Beib bei fernen Böllern."
— Sofe'f Kuhn oeranftaliet eine ©emalbeausfteHung in
feinem ©tetier. — graijresoenfammlung ber Seftiem Olfen
bes ©erbanbes reifember Kaufleute „Sötertur". — 27. 3toh-
resoerfammitung bes Kumftoereins; ©or.tnag ©rof. Dr. ©.
2BöId)fi: „Der ©oioitjurner öanbifdjgfter Otto gröblicher."
— 29. ©îabemia: ©ernb«rb ©tofer tieft .aus eigenen 2Ber=

t'en; fjeiene Durber fingt Koimpofitionen. feiner Xejte
non ©rnft ©lütter; um Klauier ber Kompontff. — Sfrfceifs-
marft in Olfen. ©ermiitttungsitätigfeit im Sütomat ©ooeim=

ber: ©tettenfu^enibe 104, offene ©teilen 102, befehle
©teilen 63, am Stichtag meibeten fid) gur Kontrotte 8

®ang= unb 2 Xelifarbeiitslofe. — Xobesfälle. 2. Spreng
geb. 2Bütf)ricb=Scbmib 3b« Slugufte, j>ausfrau, non
Sßpnigen, geb. 1879, 2Bitme bes Spreng 2Hois. —
5. ^uimgiter Sinbner ©milie, Hausfrau, non Surfee,
geb. 1879. — 6. SDderg geb. ©uriner ©tarie '©bfa, ^.aus-
frau, non ©etniroif U.S., geb 1884, 2Bitme' bes :©terg
©Berner. — 9. Käfer 3ofef, ©teftro=3nftall'ateur, non Often
unb Dbererlinsbad), geb. 1881; ©bemann ber <S)utîm geb.
Keller. — 10. ©aber ©tberi, ffiiebbänbler, non Ottern unb
^Oitberbant, geb. 1870, ©bemann ber Bertha geb. ©aber. —
11. ®ruf geb.Steifdjtimiamn. Sinn, ijausfrigu, tromEfchoIginatt,
.geb. 1886, ©Bilme bes ©ruf gribofin. — 2.2. ©orner
Xbeobor, peref. Stettmerfimärteri, non ©idenbad), geb.
1869, ©hemann ber grieb« geb. ©teier. — 26. ©augler
Slübert, penf. Oefjrer, non Büren, geb. 1863, ©Bitmeir ber
©Ibertine Berit)« geb. gürift. — 30. ©raun geb. ©aubin
Srjbia Souifa, Hausfrau, non Doos, .geb. 1903, ©befrau
bes ©raun 3of). 3ofef.

DEZEMBER
1. .©emeinbererfammlung im Stabttije.ater: ©üdBauf bes
©asroerifs. ©roße Beteiligung, ifchar.fe Sllusei «arabenfetjun»
.gen. — 2. Der ©enein für grauenbeftreburgen Ijiat fein
©ßinterprograimm mit gmei ©orträgen begonnen: grf.
Dr. ©. Sait „Die BerufstätigBeit ber igriau", grf. DJi.

©runner „Aufgaben b4r günforgerin". Detegkrtenoer=
fammlüng bes ©djanetg. Sanbhodepoerbunbes. — 4. Die
„Ottner ©eujahrsMätter 1944" finb erfdjienen. — 7. ©Bai"

ter ©üitifer tjat an ber Unirerfität Bern bas pharm,
fflffifteratenepamen beftanbe«. — Offigiersgeifettfchafi: ©ot*
trag t)ptm. Qeuigin: „.©toberne ©Baffen ber ©anger"
befämpfung".' 7. bis 10. ©flan;3enifchuti=2B«nberiausfte'r--

trang im Kangertfaal Otten=i)iammer. — 8. geiertag ©tariae
©mpfäragnis. — ^eibi=©ü^ne, Bern, ©ad)!mit;iagsoor=
fteltung für bie Sugewb: grau ,5)oft.e; SIbenbnorftellung
für ©rmachfene „2Bie mes trpbt, fo bei mes", Ijeüeres
©tumbariftüd raad) ©ottbetf non 3- ©erger. — 9. Bot»

freujnerfammiunig bes ^aieignereins Otten. — 3ub.itäums=
Untergattung bes ©angerbunbes gu feinem 40jai)rigen
©efte.fjen. — 9. 10. Slbjeidjenine.rBauf für bie ©oibaten«
meiljnadjt 1944. — 10. Kulturfilm im ©apitol: „Dieic^=
tümer unb ©übameriias." — Der Kunftoereiin
eröffnet ferne 2Bßi!)na[^tsaiusfteIIung, bie bis am 24.

bauert. — ©eimeinbeabftimmung über ben ©ücüauf bes
.©asruerfies: non 4792 ©timmberedjti.giten beteiligten fid)

2753 ober 57,44 % ; für ben KücEfauf 1666 Stimmen, èa»

.gegen 960, teer 15, ungültig 12. —12. ©örresnereintgung:
©ortrag ©rof. Dr. 2B. Koppers: „2tis gorfc^er unb
©eobiadjter in 3nbien." — 13. @en.eria.foerif.a.nwnlung bes

Xurnnereins. — ©nanb int Offtceraum bes Rotels ©m»
mental mirb non ber ©i.fettm.aninf(f).alft ber geuerimefir
geiäfd)t. — 14. 4. ©.aftfpieil bes ©erner ©tabtlfjeaters:
Das angefügte' ©tücE „Simone ©ocoanegra" .Bann mögen
©rt-rantung im ©eirifonal nidjt aufgeführt merben; an
feiner Stelle „Sphigeme in Xauris", D'per non ©lud. —
14 /15. ©abaret Koitus im ifotel ©mmentai. — 15. 2Bme.

Slnna 2B.aii>l=©o'I)r beigefit ihren 90. ©eburtsiag. — ^)err
Karl 9Äei)er=^ube.r unb grau, alt ©.ahnhofinfpeftor,
feiern bie .gotbene ^ochge.it. — 17. 3BeU)na.d)tsfe.ier ber
©ro Xici.no. — 18. 3n ber TOufeumsgefellfchaft fpridjt Dr.
K. grep über „2ftöglid)feiten ber 2ßetterprognoife". —
22, ©aumermiatter ©eorg Keller erflärt nad) 40jahrig.e.r
Xättgteit im Dienfte ber Stabt feiinen ©iidtritt .auf bas
Sahreseabe. — Der ©emeinberat beroiE'i.gt einen Krebii
gur ©rftettung non Dlotmohnungen. — 23. Stuf bem ©af)n=
hof rouribe ber ©rbeiteir 4>ans ^engmanu non einem ein=

fahrenben 3uge erfaßt unb getötet. — grau ©fifabeth
non 21rj=3Jteier notteabet i.fjr 80. Sebensfatjr. — 24. Der
'2Beihniad)tsiabe.nb ift Satt unb Mar — 26. gimmerbranib
an ber Konrabftraße ; mit ben neuen ©d)aumlöfd)app.a=
raten meiftert bie ©ifettmianmfdjaft bie ©efahr bafb. —
28. 4. ©olfsnorftettung bes Stäbtebunbtheaters: „Das
Sthmalbenneft", Operette non ©rainiidjftäbten. — 29. ©rof.
©anl Steiner, ein nerbienter görberer unferer ©eujahrs'
blatter, ift geftorben. — 31. 2Bei'hnad)tsfeieir bes Quartier'
cereins ©echtes 21areufer. — 3lrbeifsmartt in Olfen. ©er=

mitttungstätigleit im 'SDdoruat Degenttiber: SteEenfuchenbe
90, offene Stetten 88, befeßte Stetten 52. 2tm Stichtag
metbeien fid) .gur Kontrolle 9 ®an.3= unb 16 Xeilarbeiits=
tofe. — Xobesfälle: 7. Degen geb. ©olanb Bertha, ^.aus=
frau, non ßäufelfingen., geb. 1878, 2Bitme bes Degen
3afob. — 13. gr.iebli ©rnft, ©ertreter, non Qürich unb
Dehrenberg, geb. 1879, ©bemann ber gtora geb. ©eichen.
— 23. ^engmann 3oh.an.nes ©enebitt, ©etrieibs.anbeit.er,
non ©obr, geb. 1920, lebig. — 27. Strub geb. Süfch-er
©life, ©rinatin, non Xrimbad), geb. 1884, ffîitme bes

Strub ©miil Strnolb. — 29. Steiner ©ari, ©rofeffor, non
Oangn-au, geb. 1875, ©bemann ber 3ulkt geb. ©orner. —
Beoölferungsberoegung 1944. 3io.ilftanb. 1. 2Itte in
Ölten eingetretenen gälte, a) ©eburten: 431 (1943: 413).
Knaben 209 (206), ©täbeben 222 (195). Danon maren 18

(11) Xotgeburten/ 18 (6) ^.intTt'gsgeburten unb 14 (5)
außereheliche, b) Xobesfälle: 244 (184), bianon 121 (97)
männliche umb 123 (87) meibliche ©erfonen. c) Xriau«

un.gen: 116 (119). 2. ©usmärts eingetretene gälle, bie
jebod) bie SBohnbenölferumg non Ölten betreffen, a) ®e=

burten: 16 (26). b) Xobesfätte: 35 (22). c) Xriauungen:
36 (31). 3. 3n Ölten eingetretene gätte, bie nicht bie

SBohnberötterung non Ollen betreffen, a) ©eburten: 208
(160), banon im Spital .geboren 204 (157). b) XobeS'
fälle: 112 (84), m ouon 102 (77) im Spital eingetreten
finb. c) Xrauunigeue 28 (34). Die. Slngaben über bie

Xrauungen betreffen femeilen ben Bräutigam, ©eii ben
in DIten gefchloffenen ©ben maren 58 (68) Bräute in
Often unb 58 (-51) ausmärts .roobn.haft. Slusmärts h®ben
55 (69) in Ölten mobubafte Bräute bie ©b-e gefdjloffen.
4. 3"dftanbsfatte ber Benöf£erunig non DIten pro 1000

©inmahner: a) ©eburten: 239 (279) 15,54 (18,25).
b) Xobesfälle: 167 (122) 10,85 (7,97). c) Xrauungen:
124 (116) 8,06 (7,58). ©ei einer 2Bobnb.enöl£erung non
15,378 (15„289) Seelen ergibt fich ein ©eburtenüberfebuß
oon 72 (157) ©erfonen ober 4,68 (10,29) pro Xaufenb.
•5. gamilienregifter ber Bürger oon Offen: ©s mürben
34 (30) neue gamilienibfätter erftettt. 22 (19) gufofge ^ei=

Tod und Webe von Romain Rolland, — 24, Sä dem
22. haben mir gewaltige Regengüsse, so daß in mehreren
Gebäuden- die Feuerwehr Pumpen einsetzen muß, um
dem Wasser zu wehren. — 25. -Die Feuerwehr -i-st noch in
Aktion zur Bekämpfung -des Hochwassers in- mehreren
Kellern in -der Nähe -der Aare, — Der -so-loth. Kan-to-na-l-

Lehrerverein tagt im -Stadt-t-heater. — -Win-ter-kon-zert der

-Vifenb-ahnermusik unter Leitung von -Emil Meier. — 26,

Kulturfilm -im Capitol: „Das Weib bei -fernen Völkern."
— Josef Kühn -veranstaltet eine Gemäldeausstellung in
-seinem Atelier, — Jahresversammlung der -Sektion Ol-ten

des Verbandes reisender Kaufleute „Merkur". — 27, Iah-
resversam-mlun-g -des Ku-n-stvereins; Vortra-g Prof. Dr. G,

Wälchli: „Der So-lot-hurner Landschafter Otto Fröhlicher,"
— 29, Akade-müa: Bernh-ard Moser -lieft -aus ei-g-enen Wer-
ken; Helene Achnder fingt Kompositionen- seiner Texte
von -Ernst Müller; -am Klavier der Komponist, — Arbeiis-
markt in Ölten. Vermittlungs-tätigkeit im Mon-at Nove-m-
be-r: Stellen-suchen-de 194, offene Stellen 192, -besetzte

-Stellen 63, am Stichtag meldeten- sich zur -Kontrolle 8

Ganz- und 2 Teilavb-eltslose. — Todesfälle. 2, Spreng
geb. Wüthrich-Sch-mid Jd-a Auguste, Hausfrau, von
Wyn-igen, -geb. 1879, Witwe des Spreng Alois. —
ô. Hun-zike-r - Lindner Emilie, Hausfrau, -von Sursee,
geb. 1879. — -6. Merz -geb. -Gurtner Marie Rosa, Haus-
frau, von Bàw-i-l -a. S,, geb 1884, Witwe' des Merz
Werner. — 9. Käser Joses, Elektro-Jnstalla-teur, von Ölten
und Obererlinsbach, geb. 1884- -Ehem-an-n der Hul-da geb.
-Keller. — 1-9. Bader Albert, -Viehhändler, -von O-lte-n -und

Hold-erbank, -geb. 1879, Ehemann -der-Bertha -geb. Bader. —
11. Graf geb, Aeschkimmnn- Lin-a, Hausfrau, v-on -Escholztn-att,
-geb, 1886, Witwe des Gras Frido-liu, — 22, Borner
Theodor, pens. Stellwerkwärte-r-, -von Rickenb-ach, geb-.

1-869, -Ehemann der Frieda geb. Me-ie-r, — 26, G-aug-Ier

Albert, pens, Lehrer, von -Buren, geb, 1863, Witwer der
Alberttn-e Bertha -geb, Fürst, — 39, Braun -geb, B-audin
Lydia Louisa, Hausfrau, von Toos, -geb, 1993, Ehefrau
des Braun Ioh, Josef,

1, -Gemeindeversammlung im Stadttheater: Rückkauf -des

Gaswerks. Große Beteiligung, scharfe Ause-inamdevsetzun-

gen. — 2. Der Verein -für Frauen-beftreb-ungen hat sein

W-interprogramm mit zwei Vo-rträgen be-gonnen: Frl.
Dr. B. Lätt „Die Be-rufstäti-g-keit -der -Frau", Frl. M.
B-ru-n-ner „Aufgaben d-èr Fürsorgerin". D-el-egiertenver-
sa-mm-lüng des Schweiz. Landhockey-verbandes, — 4. Die
„Oltner Neujahrsb-lätter 1944" sind erschienen. — 7. Wal-
ter B-üttiker hat a-n der Universität Bern das pH-arm.

-Asststen-tenexam-en b-eftan-de-n. — Offi-ziersgesellscha-ft: -Vor-

trag Hptm. Zeugin: „Moderne Waffen der Panzer-
bekämpfung". 7. bis 10. Pflanzenschutz-W-ander-ausste-l-

lung im Konzertsa-a-l Olte-n-Hammer. — 8. Feiertag Mariae
Empfängnis. — Heidi-Bühne, Bern, Nachmit-ta-gsvor-
stellung für die Jugend: Frau Holle; Abendvorstellung
für Erwachsene „Wie m-es trybt, -so het -mes", heiteres
Mu-ndartstück -nach Gotthelf von I. Berger. — 9. Rot-
kreuzvers-ammlung -des Zw-eig-vereins Ölten. — -Jubiläums-
Un-te-rh-altung des Sängerbundes zu seinem 49jährigen
Bestehen. — 9, 19. Abzeichenverkauf -für die -Soldaten-
Weihnacht 1944. — 19. Kulturfilm im Capitol: „Reich-
tllmer Zentral- und Südamerikas." — Der Kunstvere-in
eröffnet seine Wöihn-achtsausstellung, die bis -am 24.

dauert. — Ge-me-indeab-sti-Mmung über den Rückkauf des
-Gaswerkes: von 4792 Stimmberechtigten beteiligten sich

2723 oder 57,à A; -für den Rückkauf 1666 Stimmen, da-

-gegen 969, leer 15, ungültig 12. — 12. Görresveretnigung:
Vor-trag Prof. Dr. W. Koppers: „Als Forscher und
Beobachter in Indien." — 13. Generalversammlung des

Turnvereins, — Brand im Osf-ice-raum des Hotels -Em-

mental -wird -von der Piket-tmannschaft der -Feuerwehr
-gelöscht, — 14. 4. Gastspiel des Be-rne-r Sta-dttheaters:
Das angesagte Stück „-Simone Boccanegva" -kann -wegen
Erkrankung -im Personal nicht aufgeführt we-rd«n; -a-n

seiner Stell« „Jphigenie in Tauris", Oper -von -Gluck, —
14,/IS, Cabaret Kaktus im Hotel Emmental, — IS, Wwe,
Anna Wahl-Rohr -begeht ihren 99. -Geburtstag. — Herr
Karl Meyer-Huber und Frau, alt Bahnhofinspe-ktor,
feiern die -goldene Hochzeit. — 17. Weihnachtsfeier der
Pro Ticino, — 18, In -der Mu-seumsgesellsch-a-ft spricht Dr,
K, Frey über „Möglichkeiten -der Wetterprognose". —
22. B-au-verw-a-lter Georg Keller erklärt nach 49jährig-er
Tätigkeit im Dienste der Stadt seinen Rücktritt -auf das

Jahresende, — Der Gemeinde-ra-t bewilligt einen Kredit
zur Erstellung von Notwohnungen, — 23, Auf -dem Bahn-
Hof wurde der Arbeiter Haus Henzmann von einem ein-
fahrenden Zuge -erfaßt und -getötet, — Frau -Elisabeth
von Arx-Me-ier -vollendet ihr 89, Lebensjahr. — 24, Der
-Weihnachtsabend ist kalt und klar. — 26, Zimmerb-rand
an der Kon-radstraße; mit -den neuen Sch-aumlöschapp-a-
raten -meistert die Pikettmannschaft die Gefahr -bald, —
28, 4, Volksv-orstellu-ng des Städtebundtheaters: „Das
Schwalbennest", Operette -von -Gra-nich-städten, — 29, Pros,
Ea-rl Steiner, ein verdienter Fördere-r unserer Neuj-ahrs-
blätter, ist gestorben. — 3-1. Weih-n-achts-feier des Quartier-
Vereins Rechtes Aareu-fer. — Arbeitsmarkt in Ölten. Ver-
m-ittlun-gstätigke-it -im Monat Dezember: Stellensuchende
99, offene Stellen 88, besetzte Stelleu 52, Am -Stichtag
meldeten sich zur Kontrolle 9 Ganz- und 16 Dsilarbeits-
lose, — Todesfälle: 7. Degen geb. Solan-d Berth-a, Haus-
frau, -von Läufel-fingen-, -geb. 1878, -Witwe des Dogen
Jakob. — 13. Fr-ied-li Ernst. -Vertreter, -von Zürich und
Ochlenber-g, geb. 1879, Ehemann der Flora geb. Reichen.
— 23, Henzmann Johannes Benedikt, Betriebs-ar-beiter,
von Rohr, geb, 1929, ledig, — 27, Strub geb. Lüsche-r
Elise, Pri-vatin, von Trimb-ach, -geb. 1884, Witwe des

Strub Emil Arnold. — 29, Steiner Carl, Professor, von
Langn-au, -geb, 1875, Ehemann -der Julia -geb. Barner, —
Bevölkerungsbewegung 1944. Zivilstan-d. 1, Alle in
Ollen -eingetretenen Fälle, a) Geburten: 4-3-1 (1943: 413).
Knaben 299 (-296). Mädchen 222 (195). Davon waren 1-8

(11) Totgeburten, 18 (6) Zw-illingsgeburte-n und 14 (S)

außereheliche, b) Todesfälle: 244 (184), d-a-von 12-1 (97)
männliche und 123 (87) weibliche Personen, c) Trau-
ungen: 116 (119). 2, Auswärts eingetretene Fälle, die
jedoch die Wohnbevölkerung von Ölten betreffen, a) Ge-
burte-n: 16 (26). b) Todesfälle: 3S (22). c) Trauungen:
36 (31). 3. In Ölten eingetretene Fälle, die nicht die

Wohnbevölkerung -von Ölten betreffen, a) Geburten: 298
(169), davon im Spital -geboren 294 (157). b) Todes-
fälle: 112 (84), wovon 192 (77) im Spital eingetreten
sind, c) Trauu-n-gen: 28 (34). Die Angaben über -die

Trauungen b-etreffen je-we-ilen den Bräutigam, Bei den
in Olt-en geschlosienen Ehen waren 58 (68) Bräute in
Ölten und 58 (51) -auswärts wohn-h-aft, Auswärts haben
55 (69) in Ölten wohnhafte Bräute die -Ehe geschlossen.
4, Ziv-ilsta-n-ds-fälle der Bevölkerung -von Ölten pro 1999

Einwohner: a) Geburten: 239 (279) 15,54 (13,25).
b) Todesfälle: 167 (122) - 19,85 (7,97). c) Trauungen:
124 (116) 8,96 (7,58). Bei einer Wohnbevölkerung von
15,378 (15,289) Seelen ergibt sich ein Geburtenüberschuß
von 7-2 (157) Personen oder 4,68 (19,29) pro Tausend,
5. Fami-lienregister der Bürger von Ol-ten: -Es wurden
34 (39) neue Fa-milie-nblätte-r erstellt, 22 (19) zufolge Hei-



trat, 5 (4) gufolge ©inib-ürgerainig, 0 (1) gufolge 2Bieber=

einbürgerung, 1 (2) guifolge >a:ur«fjelttî)«r ©eb-urt, 1 (1)
3ufolge -ge rief) tricher Qujprecî)umg dîtes Sinbes mit Start«
besfot-ge, 2 (3) gufolge ©fiefdfeibung, 1 (0) gufolge -©f)e=

Unigültig-erfl-ämtn-g, 2 (0) gufolge Dt-ame-nsä-nbernmg. 'Stuf
beu oor-fj-a-n-benen Blättern -mürben 55 (61) -©ebur-ten, 41

(30) Dobesfätle unb 46 (48) '©tj-eiabfcfylüfje eiin-gelr-a-ge-n.

Drap tommen: 1 (1) Sinibesianerfe-nnung, 2 (3) Bürger«
red)tsueräniberunige,n,,l (0) St-am-ensä-nberu-mg, 3 (2) 2lbop=

Morien, 2 (3) -©tj-efdj-e-ibun-g-en, 1 (0) ttng-ülii-gerflärung
einer <Et>e-, 3 (4) beijärblictje geftle-gun® ber iSetjre-ibme-ife
bes gra-milie-nnra-mens. — Befianb am 1. Q-an-ura-r 1944:
4402 jf-austj-a-ltungen mit 15,289 'Berfonem. 3dtoracl)s 175

^aust)ialtun®en mit 2238 tperifonen, 2Eb®a-n® 142 5>aus=

Gattungen mit 2149 tßerfoneni Bermeljrun® 33 f)aus=
b-altungen mit 89 tperfonen. Staub rauf 1. Sanurar 1945:
4435 ^lausifjialtumgen mit 15,378 tperlfoinen. Die Qal>I

ber gu-g-ego-genen g-a-mflien -fyat, betagt buret) bie fort»
gefetgt fid) fctjürfer -aus-mir-lenb-e SBofpun-gsnot, meiter «6

genommen <unî> -einen Die-fftan-b e-r-reictj-t, -mie er feit
Beginn ber D-ltner -58fer>ölE«rungsfta-tiiifti'J (1916) nod) \n-te

feftgefteltt murib-e. 25an be-n 171 im Berict)tsjiai)r-e e:in-g«=

langten Stie-berlaffuragsgefudjen f)-at bi-e ©emeforberats«
fo-m-miffion 110 bemitliigt unb 61 abgemief-en. 3-m '3te-!,ur-s=

63m. BMebererimä-gunigscerfra-ljren mürben non ben 12 Se«

fdjmenben 6 -giu-tgeitjeig-en un-b 6 -als urtb-egriümbet -er-flärt.

2tls go-Ig-e ber f-rteger-iifcljie-n ©tttoicflawig tarnen, ei.mfd)iieB=

lief) 'SinberÄ-fii-o-n B«> 3une:rttute, guim »orübergeljenben
Elufertfj-al-t gu-r- 21-n-melbung: III gr-a-ngof-en, 26 Deutfcfje,
24 Stati-ener, 16 Boten-, 3 3ugoflamen, 1 Stoffe, 1 -Belgier,
1 2lr-ge,ntinier itub 9 -Sta-ate-n-lofe. Die bem ie-r.=S-bo. wn=

terifteltten- 3i»ilflüd)iinge finb tpeuor n-ict)t -inbegriffen. —
Sfäbtifdje 2tttersbeif)ilfe: Die -2tus,g-a-l)<lunigen betrugen im
Sabre 1944 gr. 38,350.— gegegüb e-r gr. 27,3-00.— im
Borjrafjre. ©s mürben nusbe >a.i)!r im 1. Quartal gr. 9450.—,
im 2. Quartal -gr. 9-55-0.—, -im 3. Qurarta-I gr. 9550.— umb

im 4. Qua-rtat gr. 98-00.—. Die -cermefjrtem 2Xufmen-bun=

gen finb eine golge ber $erab-[efcun® ber 21nfprucf)s=
beredjtigun-g -auf bas -65. Stttersia^r. 210 ^JSerfonert-; (1943:
149) fjrabem -im Saufe -bes Be-rietjts-j-afjres bie -2tüersibdt)il'fe
beg-ogem, 77 SM-me-n, 41 cerfjd-mtefe üötä-nner, 29 -neritjei-

ratete grauen, 4-3 S-un-gfr-a-uen, 6 S-un-gge-fetlen, 11 2B-ittoer
unb 3 gefcljiiebene ©Ijefriauen. 3n 26 gälten finb -b-eibe

©tj-egatien bepigsb-erectjtigt. .Da b-ie - Auslagen für bie
ftä,btifd)e 2tlte,-rsb-eil)il'fe nra'fye -an bie gr: 4-0,00-0.— -geljen,
bann bi-efe mit b-e-m B-iltettfieuerrant-eil mefjt ei-n-mral mefyr

3ur Hälfte -gebeert merbe-n. iD-i-e ältelj-riausfogeni m-üffen
b-urd) orbe-n-tlicfje -Steuern aufgeb-r-acfj-t m-erben.

JANUAR
1. Das Steiuj-atjr beginnt 05.15 unb .06.-0-0 mit gtieger«
alarm. — 2. B-eerb-igun-g -con Br-of. ©. S:e:rcr unter
g-roB-er Elnteilnialj-me ber D-effen-tilidjEeit. — 3. ©èftfp-ie-t -bes

Be-rner -Sta-btttj-e-a-ters „öa-nb o-fj-ne fjimm-et" con ©ra-efar

co-n 2trj, mit 5)einri-cf) ©r-e-tler rats ©aft unb -unter -21n=

tnefenifjeiit -bes 2futors. -— 4. tpau-t B-o-tjrer, Ktjef -ber -B-an«

a-bteitumg b-er De-te-pfjonbiretti-on Q-Ite-n, tc-irb gum -21bjuni£=

ten b-es Xelepfjo-mDir-etfors gemätjtt. — 2B-egen Brenniftoff«
mangel unb ©inifctjr-änt-Uing bes -fölotorfra'Ijrpugoeirfeljrs
tc-irb es un-mö-gli-d),. bie ScB-neerä-u-mu-mg -unb Bef-anbu-ng
-ber Str-aBen ibe-i -©latteis i-m ibisiti-eni-ge-n 2Ius-m-aBe b-urd)=

gufütjren. — 6. 'S.2t.E.=Settion- Ot-te-n: 37. '©en-era-Ice-r«

fammtung. — Die po'litifdj-en- fßarieien beg-inn-en mit -ber

21git-ati-on für -b-i-e Bolls-aibfti-mmun-g -com 21. 3anu-ar. Das
3entr-aItomi)tee b-e-r t-at-fyo-tiifd) » ton-fer-o-atiice-n Boltsp-arte-i
b-es ®an-tons -Solot-tju-rn -tagt in Ölten. Die St-ef-erenten
Station-a-triat -Stlb-an SOtütl-e-r un-b Stebattor Otto :2Satti'fer

befürmorten bie -ülinnra-tjme be-r Borlagen. — Der 2. .tEeit
bes ÎB-interpr-ognamms ber Bolfsbitb-un-gsturfe Ölten- unb
Um-ge-bun-g, umf-affenb 6 Surfe, m-inb -aus-gefdjrie-ben. —
7. Sutturfilm -i-m E-apit-oI: „Die 2Bett i-n Ste-nolntion." —
2tra 2fiben-b -groBes Song-ert -eines Dir-ifionsifpi-e-ts co-n 240
Wt-ann -im Stafctttje-ater unter Stmoe-fen^elt c-o-n Dberft=
bi-eifionär '©o-n-ar-b. — 8. Sdjmeig. Ded)ni!er=Ber:branb,
Seftion Dlten: -Bor-t-rra-g ,,-D-ie 2Bär-mepumpe" -co-n 3-n-g.

f)aller, B-ab-en. — 9. ©örresoere-iiMgung: Bortr-a-g Br-of.
Dr. -©. SpieB, Sd)imt)3, „DH-uttisimus unb Spirftu-alis«
mus". — 10. 2tu-f b-em Stum-pel riidjtet ein mädjtiges 2B-ilb=

fdjm-ein Sanibf-djiaben- -an. — 11. 5. 'Bo-Ms-oo-r-ftetlunig bes
Stübbe-b-unbtfie-aters: „Sa-nb oljne ^i-m-me-t" m-i-t ^ein-rid)
©r-etter. — 12. Die B-ürigergem-einbe-ce-rfiamimtun-g berät
unb gen-etj-m-igt b-as -Bubg-et -für 1945. — Der Dbegi-erungs«
r-a-t n-erib-ietet für b-i-e gefa-mte gaftn-aetj-tsge-it b-as 5Krasten-=

tre-iben un-b bie TOasfenbäll-e. — 13. 86. -©enerratcerif-a-mrm
tuin-g bes Dutnu-e-rein-s Olte-n. — 14. -©roBe off-entlidje
Su-nbgeib-ung -für b-as n-eu-e B-unbesb-aitj-mge-feB, oeranftaltet
con b-e-r Union- -b-es fßetfanrats offentt. 'Be-rmra:ttu,n®en- unb
Betriebe con ûlt-en -unb Umgebung unb -co-m ©ercer.'t=
îdj-afisfrartieH. Stefe-ren-t 5}ans Dii-bp, Bern. —- ©eneriab
cerifam-m-tun-g -be-s -©lartenb-aubereins. — -Die- ^-ambtj-ar«
mo-niEatlubs „©b-etoe-iB" -unb „Dlten" cerfctj-m-elgen fid)
3u-m St-ub „Sb-elme-iB". — ©ene-rra-tcerf-am-m-Iung b-e-r Sef=
t-ion Otte-n -bes Sctj-me-ig. gnauenraipentlubs. 17. Die
Bürgerin grau 2Bme. 2llbertine ' Sdjmib b-egef)t ben 90.
©eburtsta-g. — Setjr-etrce-rein O-tte-n: Bortr-a-g ©. -21. Se=

ro-alb „D-ie ip-fte/g-e ber 3Jtutt-erifpr-ad)e". — 2-0. Die ütttron
für c-enbitl-igt-e 21-b-ga-be con 21-epf-e-ln, un-b Sar-to-ffetn umb
bie B-O'lfstudjia-tti-on b-es 21rbeits-a-mteS Dltert- laufen- -ab. —
©eneriatcierf-amm-lun-g b-e-r ©ifenb-a^n-er-mufit un-b ber 211=

tersri-e-ge bes ïu-nn-ce-rein-s. — Offiigiers-g-efe-tlifctj-aft: Bor=
tr-a-g i)pt;m. ^tän-er, B-irsifelben, „Urefer-e Bu-ftm-affe". 3n
b-e-r 3t-acf)-t Sdjnee-ftunm. — ,21. ©ib-g. Bo-Its-a-bftimm-umg
-üb-er bie S-anierun-g ber -S.B.B. 3-n -b-er Stabt ftimmen
con 4927 St-im-mibered)tigten 3274 ober 66,4-5 %: 3d 2484,
Slein 678, leer 77, -ungültig- 35. Santon-a-le BolEs-a-bftim«

m-ungen ergaben in Dlten: Sanibe-r-me-nb g-ur ©rm-eiterung
bes S-antousfpitals 2676 3-a, 259 Dt-e-in, 201 leer unb un=
gültig; '©rir-idjitung eines Sn-fettionsp-a-o-itlon-s 265-8 3-a,
272 Dte-i-n-, 206 leer -unb, -ungültig; -©e-fetg übe-r -b-i-e -l)-a-ns=

mirtf-d>aftt. -21usibilb-un-g 2479 3-a, 420 Dt-ein-, 237 leer unb
ungültig; Deuerumgsb-eiljilfe -an -bie n-otleibe-nbe B-emö-Ite»

runig 2630 3-a, 263 Stein, 243 -leer unb ungültig. — Der
„B-afti-an" ber -Slabitj-dj-üBen Dlten nimmt -bei groB-er Be=
teiligun® -aus mal) un-b fern einen mürbi-g-en -Bert-auf. —
®U't-tu-rfitm im ©apitol: „2Bi-Ibn-is, b-as Ie^te IJkiraMes." —
2(uf 'SRii-ef-ern/Stüm-peit -t)ä-lt be-r -'0ti=®lub Dlten feine St-i=

rennen -a-b. — ©isbaijn im S-le-in-tjo-Ig: '©i-s=3tecue be,r
©isla-uf=©-Iii:e -B-af-et. — ©ene'ria-toerfammlu-ng b-es Sd)imi-n-g>
f-lubs Dltem-S-ôs-gen. — 23. Berb-anb für gnaue-nftim-m=
redjt: grau -©. Sßi-fc£)ra-r=21 l-io-tl) „-Stuf ber ^e-im-at a-n bie

gra-uen"; 21-n-tunift co-n 130 Slinbern -aus SDtüXtja-uif-en, -bie

in Dlten-, ©äu unb Sti-eb-er-amt a-o-rüb-erigeitjenb un-terge«
b-nad)t mer-ben. — 25. SKufenms-ge-fell-fdj-aft: -B-o-rtna-g- Brof.
Dr. -St. Binöfd), So-lottj-urn, „Sie Stabibe-fefti-guin-g co-n
Soto-ttj-ur-n". — 26. D-ie ©in-tcol)nergeme'in'be=Ber-[-ammlurig
ge:nel)-miigt be-n Bonanfctj-la-g für 1945. — 21us bem Säfig
bred>en -bre-i ifäfilinge raus. — 27. ©emi-fdjtes ^eima-t=
ct)ö-nli Dlten: ^e-i-mataibe-n-b. — ©en-eir-a-lcerf-a-mim-lung bes
Dour-in-g=©Iu!bs -b-er Sdjm-e-ig, Selti-on Dlten. — Das
Stäbt-ijcBe, Btufeu-m -m-uB meg-e-n Bre'nuifto-ffm-a.nigel -bis rauf
me-it-eres -g-efStoffe,n-. merben. — 28. 2. Spmptjoni-etongert
bes St-abtordjfte-rs SB-intertfyur, mit b-e,m Bton-iften B5-il=

Ij-efm Bacttiaus, Seitung ©rnft Sung. — ,31. Bortr-a-g ber
Offigiersigeifetlfdjiaft: D-be-rftlt, -©. Utj-tman-n „©-ebirgsfrieg
1-944 in Stali-en". — Slröeitsmartt in Ölten. Berm-i-ttlungs«
tätigifeit im Bton-at 3a-n-uar: -Stellen-fucljenbe 129, offene
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vat, S (4) Zufolge -Einbürgerung, l) (1) zufolge Wieder-
etnb-ürgerun-g, 1 (2) zufolge 'außerehelicher Geburt, 1 (1)

zufolge gerichtlicher Zu-sprechung eines Kindes mit Stan-
des-folge, 2 (3) zufolge Ehescheidung, 1 (6) zufolge Ehe-
Ungültig-erklärung, 2 (0) zufolge Namensänderung, Auf
den vorhandenen Blättern wurden 55 (61) Geburten, 41

(36) Todesfälle und 46 (48) Ehea-bschlüsse eingetragen.
Dazu -kommen: 1 (1) Kindesanerkennung, 2 (3) Bürger-
rechtsveränderungen, 1 (6) Namensänderung, 3 (2) Adop-
t-ione-n, 2 (3) Ehescheidungen, 1 (6) Ungültigerklärung
einer Ehe, 3 (4) behördliche Festlegung der Schreibweise
des Familiennamens, — Bestand am 1. Januar 1944:
4462 Haushaltungen mit 15,289 Personen, Zuwachs 175

Haushaltungen mit 2238 Personen, Abgang 142 Haus-
Haltungen mit 2149 Perlenen. Vermehrung 33 Haus-
Haltungen mit 89 Personen, Stand auf 1, Januar 1945:
4435 Haushaltungen mit 15,378 Personen. Die Zahl
der zugezogenen Familien hat, bedingt durch -die fort-
gefetzt -sich schärfer auswirkende Wohnungsnot, weiter ab-

genommen -und «inen Tiefstand erreicht, -wie er feit
Beginn der Oltner Bevölkerungsstatistik (1916) noch nie
festgestellt wurde. Von den 171 im Berichtsjahre einge-
langten Niederlassungsgesuchen hat die Gemeinder-ats-
kommission 1-16 bewilligt und 61 abgewiesen. Im Rekurs-
bzw, Wiedererwä-gungsverf-ahren wurden von den 12 Be-
schwevden 6 -gutgeheißen und 6 als unbegründet er-klärt.

Als Folge der kriegerischen Entwicklung kamen, einschließ-
lich KinderÄM-on Pro Juventute, zum vorübergehenden
Aufenthalt zur Anmeldung: 111 Franzosen, 26 Deutsche,
24 Italiener, 16 Polen-, 3 Jugoslawen, 1 Russe, 1 Belgier,
1 Argentinier und 9 Staatenlose, Die dem Te-r.-Kdo, un-
terstellten- Zivilflüchtlinge sind hievor nicht -inbe-gviffen. —
Städtische Alicrsbeihilfe: Die Auszahlungen betrugen im
Jahre 1944 Fr. 38,356,— gegenüber Fr. 27,3-66,— im
Vorjahre, Es wurden ausbezahlt im 1, Quartal Fr, 9456,—,
im 2, Quartal -Fr, 955-6,—, -im 3, Quartal Fr. 9556,— und
im 4. Quartal Fr, 9866,—. Die -vermehrten Aufwendun-
gen sind eine Folge der Herabsetzung der Anspruchs-
berechtigung auf das 65, Altersjahr, 21-6 Personen-: (1943:
149) haben im Laufe des Berichtsjahres die Altersbeihi-l-fe
bezogen-, 77 Witwen, 41 verheiratete Männer, 29 -v-erhei-

ratete Frauen, 43 Jungfrauen, 6 Junggesellen, 11 Witwer
und 3 geschiedene Ehefrauen, In 26 Fällen -sind beide

Ehegatten bezugsberechtigt. Da die - Auslagen -für die
städtische Altersbeihilfe nahe an die Fr: 46,666.— gehen,
kann diese mit dem Billett-steuerantei-l nicht einmal mehr
zur Hälfte -gedeckt werden. Die Mehrausl-agen müssen

durch ordentliche Steuern aufgebracht werden.

1. Das Neujahr beginnt 65,15 und.66.-66 mit Fl-i-ege-r-

alarm, — 2, Beerdigung von Pros, C, -Steiner unter
großer Anteilnahme der Öffentlichkeit, — 3. Gà-stfp-iel des
Berner Sta-dttheaters „Land ohne Himmel" von Caesar
von Arx, mit Heinrich Gretler als Gast und unter An-
Wesenheit des Autors. -— 4, Paul Bohrer, Chef der -Bau-
abteilung der Tele-phondirektion- O-lten, wird zum Adjumk-
ten des Telephon-Direktors gewählt, — Wegen Brennstoff-
mangel und -Einschränkung des Motorfahrzeugverkehrs
wird es unmöglich, die Schneeräumung -und Besandung
der Straßen bei -Glatteis im bisherigen Ausmaße durch-
zuführen, — 6, S.A.C.-Sektion Olte-n: 37. -Gener-alver-

s-ammlun-g, — Die politischen Parteien beginnen mit -der

Agitation für -die Volksabstimmung -vom 21, Januar. Das
Zentralkomitee der katholisch - konservativen Volkspartei
des Kantons Solo-thurn tagt in Ölten, Die Referenten
Nadionalmt Alb-an Müller und Redaktor Otto -Walliser

befürworten -die -Annahme -der Vorlagen. — Der 2, .Teil
des Winterpr-ogramms der Volksbild-ungsku-rse Ölten und
Umgebung, umfassend 6 Kurse, wird ausgeschrieben, —
7. Kulturfilm im Capitol: „Die Welt in Revolution," —
Am Abend -großes Konzert eines Dw-isionsspie-ls von 246
Manu im Stadttheater unter Anwesenheit von Oberst-
divisionär Go-nard. — 8, Schweiz. Techniker-Verband,
Sektion Ölten: Bortrag „Die Wärmepumpe" -von J-ng,
Halter, Baden. — 9, Görresvereini-gung: Vortro-g Prof.
Dr. E, Spieß, Schwyz, „Okkultismus und Spiritual-is-
m-us". — 16. Auf dem Rumpel richtet ein mächtiges Wild-
schweln Landschoden- -an, — 11, 5, Volks-vorstellung -des

Städteb-undtheaters: „Land ohne Himmel" mit Heinrich
Gretler. — 12, Die Vürgergem-emde-vers-a-mm-lun-g berät
und -genehmigt das -Budget -für 1945. — Der Regierun-gs-
rat verbietet für die gesamte F-astnachtsze-it das Masken-
treiben und die Maskenbälle, — 13. 86. -Generalversamm-
lung -des Tutnve-re-ins Ölten, -— 14. Große öffentliche
Kundgebung für das neue Bundesbahu-gesetz, veranstaltet
von -der Union des Personals öffentl, Verwaltungen und
Betriebe van Ölten und Umgebung und vom Gewevk-
sch-aftskart-ell. Refe-reu-t Hans Dü-by, Bern-, —- General-
v-ersa-mml-ung -des G-artenb-au-vereins, — Die Handhar-
monikaklubs „Edelweiß" und „Ölten" -verschmelzen sich

zum Klub „Edelweiß". — Ge-ne-r-alversam-mlung der Sek-
tion Olte-n des Schweiz. Fr-auenalpenllubs, 17, Die
Bürgerin Frau Wwe. Albertine ^ Schmi-d begeht -den- 96,

Geburtstag,,— Lehre-rverein Olte-n: Wortrag C, A. Le-
mald „Die Pflege der Muttersprache", — 26, Die Aktion
für verbilligte Abgabe von Aepfeln. und Kartoffeln -und
-die Volkstuchaktion des Arbeitsamtes Ollen laufen ab, —
Generalversammlung der Eis-enbahnermufik -und der Al-
tersrieige des Turnvereins, — Offi-ziersgesellschaft: Vor-
trag Hp-Hm, Häner, Birsfelden, „Unsere Luftwaffe". In
der Nacht Schn-eesturm, — ,21, Cid-g, Volksabstimmung
-über -die Sanierung der S.B.B, In -der Stadt stimmen
von 4927 St-immberechtigt-en 3274 oder 66,45 Ja 2484,
Nein 678, leer 77, ungültig 35, Kanton-a-le Volksabstim-
m-ungen ergaben in Ölten: Lande-r-werb zur Erweiterung
des K-anto.nsspit-als 2676 Ja, 259 Nein, 261 beer und un-
gültig: Errichtung eines Jnfektionsp-a-villons 265-8 Ja,
272 Nein, 266 leer und ungültig: Gesetz über die Haus-
wirt-schaftl, Aus-bild-ung 2479 Ja, 426 Nein-, 237 leer und
ungültig: Teuerungsbeihilfe -an -die notleidende Vevölke-
ru-n-g 2-636 Ja, 263 Nein, 243 -leer und ungültig. — Der
„B-asti-an" der Stadtschützen Ölten nimmt -bei -großer Be-
teiligung- -aus nah und fern einen würdigen -Verlauf, —
Kulturfilm im Ca-pitol: „Wildnis, das letzte Paradies," —
Auf Miefern/Rüm-pel hält der -Ski-Klub Ölten seine Ski-
rennen -ab. — Eisbahn im Kleinholz: Eis-Revue der
Eislauf-Elite Bafel, — Genàlversammlun-g -des Schwing-
klubs O-lten-Gösgen. — 23, Verband für Fraue-nstim-m-
recht: Frau -E. Vische-r--Alio-th „Ruf der Heimat an die

Frauen". Ankunft von 136 Kindern aus Mülha-usen, -die

in Ölten, Gäu -und Niederamt vorübergehend un-terge-
bracht werden, — 25. Museumsgesellsch-aft: V-ortra-g Prof.
Dr. St, Pinöfch, Solothurn, „Die Stadtbe-fe-sti-gu-n-g von
Solothurn", — 26. Die Ein-wohnergemeinde-Ve-r-sammlung
genehmigt den Voranschlag für 1945, — Aus -dem Käsig
brechen -drei Häftlinge aus, — 27. Gemischtes Heimat-
chörli Ölten-: Heim-ataben-d. — Gen-e-r-alversammlu-ng des
Ton ring-Club s -der Schweiz, Sektion Ölten, — Das
Städtische., Museum muß wegen Brenn-stoffma-ng-el -bis auf
weiteres -geschlossen-, werden. — 28, 2. Syinphoniekonzert
des St-adtorchsters Winterthur. mit dem Pianisten Wil-
Helm Backhaus, Leitung Ernst Kunz, — 31, Vovtra-g der
Osfiziers-ge-sellschaft: Oberstlt, E, Uh-lmann „Gebirgskrie-g
1944 in Italien". — Arbsitsmarkl in Olien. Vermittlnng-s-
tätig-keit im Monat Januar: Stellensuchende 129, off«n-e
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©teilen 96, befehle Stetten 69, mm Stidjtng melfoen fiel)

gur Kontrolle auf bern fttrfoieitsomi 45 ©ang» unfo 3 Xeil»

arbeitslofe. — Xofoesfätfe: 3. Kifjm geb. Kotjler Starte,
fraiusfjätterin, non Xriimbacf), geb. 1870, SDBitme bes Kifom
Sol), fjemranu. Era! geb. grei Sima, prioatin, non Ollem,
Sulfiten unib ©unggen, 'geb. 1861, ïfiitme foes Errni Sim
3en3. —• 5. ÄifeMi Earto Somenioo, Staurer, oon 2Ke=

rifoe, geb. 1876, ©bemann foer Sertfja geb. ©Mtti. — 8.

grei Oslar, penf. Efoef foer ©lüterejpeiition, oon Often,
geb. 1876, Ehemann ber Statfjifbe Kenia geb. ©ut. — 9.

piüfj griebrief) 2fuguft, Sfoefmaigaigmer, oon Koiforift, geb.
1872, Efjemiamn foer ©fife gnteba geb. ©fur.. — 11. Sdyläfli
geb. Stoiber Serafina, Hausfrau, oon Steinfoof nrob Dem
fingen, geb. 1902, Efyefrau foes Sdjläjfi Stolier. — 20.

Sejdjroanfoen i}ein:rid), oft ©.asmeifter, oon Kerns, geb.
1872, SSßitroer foer ÜDtariia geb. Süf)imanrt. — 21. Seifer
Otto, Kaufmann, oon Kiefoeirigösigejtt, geb. 1873, Efjenrann
ber Sfoerefia geb. Runter. — 22. Stufoer Sfuguft, penf.
Sreimjer, oon ügenö orf, geb. 1874, Efoemann foer Sulio
geb. SS orner. — 23. Stufoer geb. Sirrer ^ermine, SBirtin,
oon Xrimbacf), geb. 1882, Efjefrau foes Stufoer ©oittieb.
— 24. SBifonter geb. Saumanm Karolima, Prioatin, oon
Often unfo Srittnau, geb. 1870, SBitroe bes Sßibmer Xljeo»
bor. — 27. SJteier Otto Konrafo, penf. gugfüfjrer, oon
Often unfo SBingnau, geb. 1879, Efjemann foer Koja geb.

Xüjcfjer.

FEBRUAR
1. 25er Stabtfdjreiber Sfnton gluri begebt ben 25. Saures*
tag feines Slmtaantnittes. — 2. Settion Ölten bes S.2X.E.:

Sortrag Pfarrer ijujjft „©räcfjen unfo Seiafp". — 3.

©eneratoerfammlungen: Stafotmufiî foie 99., ^anfoijar»
monifaflub Spielring. 2fibenfounterfoaftunig foes SMänner»

cfjors grofjfinn. — 4. Kulturfilm im Eapitof: „gafoot fourd)
Kroatien 1944." — ©eneratoerifiammlung foer Sdjroäg.
Xraiino'ffijiersgiefeltfcfj'aft. — 5. Xaigung ber Scforoeig.

eoamgelifdjen glücfjtiingsfovffe im Sd)meigerf)of. — 7. Per»

einigung ber Dltner Südjerfreunfoe: Sortrag fürte jjetje
„Sffasfa, roie es mirflid) ift". — 8. 19. Sluffiifjoung foer

l)eim.at[cf)uôfpietoereitràgung: „SBilfoi SBaffer", oon 2)laj
#alb«, in Siateft gefaxt oon Sauf ßoosti (2Biefoerl)0ilun=

gen am 10. u. 11.). — 10. ^u feinem lOjäfjrigen Se--

ftefjen fiifort ber Sofolerfiub Sali einen ooffsttimlidjea
Stbenfo fouref). Oer neue Kometefiufffdjaumroagea foer ftäfoi.
geueeroefjr beroäfjrt fief) bei ber ßofcfjumg eines ßabor»
branfoes in foer Sfpotfjete 21. Ku-ocf). — 11. Delegierten»
oerjammtung ibes Korforoeftfcfimeig. Scfpoinigeiroerbanfoes.

— 2Jto3art=Kongert in ber griefoensBircfje. — Sie S!i=
Ufte ifterfd) often foes Xurnoerelns miiffen foer ungünftigen
Scfjneeoeriijältniiffe roegen oerfcfioben roerfoen. — 13. Kauf"
.männi;f(t)cr Serein: Sortrag 21. Surfit, Sofotfourn,
„Steueramneftte nrtib Serredjnungsfteuer." — ©eneral»

oerjammltung bes Dtabiotlubs Ölten. — 15. 6. Solfsoor»
ftettung foes Stäfotefounfoifoeaiters: „Sie Subarrg", Dpe»

rette oon SJtittöcfer. — 16. Sfabemia: SO'rtnag grau Prof.
Sr. E. TOaifoler, Safel, „Ser fulturette ßliufbou im Kau»

fafius unfo in Kuffifd)=2ffien". — 17. 2fn Stelle bes tier*
ftorbenen prof. E. Steiner roirb oom Keigieriu-nigsrot als

S'Orfteijeir ber j>a'nfoels= urub Serfefjrsfdj'Ule gemäfolt Prof.
SBiittp Ernt), ^anibelsilefjrer. — ©eneriafoerifammfung foes

Sofoterf tub s.— Sftenfounterfjotoinig foes ÜJlännerc^ors ©im
tract)!. — ^eute unfo morgen iföleifjobitlurs foes Stfiroeig.
Stenogriapfoieleforeroeireins. — 18. Ölten als Serfamm«
funigsort: Selegieritenioerfiammfnng foes Solotf). gnauen-
turnoerbanfoes unfo foes Serbanfoes fofotf). UnteroffigierS"
oereine, ©enenaloerifaimmlungen foes Sereins für PÜ3=

funfce unfo .bes Sdjmerfjörigenoereins. — Kulturfilm

Eapitof: „Krifcfjna, 2fbeuteuer im inbifcfjen Sfc^unget".
— 19. 6. ©laftfpief bes Seruer Staibttfoeiaters: „Unfo bas
ßicfjt frfjeint in foer ginfternis", oon ßeo Xotftoi. — 20.
Sas Keftorat oenanftaltet Kiursiabenibe über foie ^er=
ftettung unfo 2fnroenfounig foer Koctjfifte. — 22. 2tus einer
gufiammenftettung gefot fjeroor, baff in foer ®rö§enorib=
nung bes -E.X.S. ber Xurnoeretn Otiten mit 876' jaifileniben
unfo 193 turnenfoen TOitgliebern an 7. Stette ftefot; feine
Sugenforiege ftefot mit 129 Jltitgliefoerm gar an 5. Steife.
— 23. SKufeumsgefettfefjaft: Sortraig ©oftfieb ffiafef,
„Ölten in roett= unfo [djroeisergefdjiicfjtifidje.r Sdjau". —
25. Kuftunfilm im ©apitol: „Ein Xag m'it König ©u=
ftao V." — Set tantonale Parteitag foer freiftnnig=.bemo=
fratifdjen Partei finibet im Scfjmeigerfjof ftatt. — 28. 3m
Stafottfoeater fo.as Eabaret Eomid)on mit „0 lala" unter
foem Patronate foer 2ffafoeimia. — Sis auf toeiteres 'gibt
foie OTefegerfcEjaft foer Stafot je fKontag, Sienstaig, Son=
nersfag unfo Samstag foei^e unfo nafjrfjiatfte Suppe ab

gegen >= 2JÎE je ßiter. Sie je ©emeirifdjioftsoerpflegunig
rourifoe'infolge foer ffoofen Sinfcforättifung foes '©'oslonfums
notmenbig. — Slrbeifsmarff in Often. Sermittfungstätig-
feit im SDÎomat gebruar: Stettenifudjembe 202, offene Sied-
ten 137, befehle Stetten 98, am Stichtag melbeien fid) gur
Kontrolle auf foem 21rbeitsamt 9 ©ang» unfo 5 Xeitt
arbeiitslofe. — Xobesfälfe: 7. TOefferfi Ernft, Stafotf)aus=
abroart, oon Db-erftocfen, geb. 1893, Efoemiann foer Efeofa
geb. gifefoer. — 8. Egli geb. ^urbnefoen ßouife, i)ausfrau,
oon Scfoangnau, geb. 1887, Efoefrau foes Egli Sofo. griefor.
— 10. 3'immerli geb SBibmer SCIioe ©ertrufo, Eoiffeufe,
geb. 190-5, oon Srittnau, SBitroe foes gimmerli gri^. —
14. Sutoit DJÎarc Slrnolb ßouis, Sngenieur, oon 9-Roubort,
geb. 1881, Efoemann ber 21nna geb. Scfoneifoer. — 21.
Slant SDÎario, ©pmniafiumsfcfouler, oon Siîuri b. S., geb.
1929. — 23. Eologna DKarfus; pan Eafteffonfoo, geb. 1941.

MÄRZ
1. Ein Sranfo in foer SBerfftatt .foes SJloibelfoaufes Satt
fffiifomer fann fourdj foie pifettmannfcfoaft ber geuermefor
im Keime erftiefi roe oben. — 3. Eonfumioerein Ölten: Seie=

gieirtenuerfammtung. Es roirfo befcfolpffen, 10 % KücfO'er-

gütung auf foen SBarenbegügen foer SJtitigfiieber oon
gr 510,000 3U geroäforen. Sem ÎMtgKefoerfonfos roerien
gr. 24,000 gefefoeuft, roomit er auf gr. 220,000 aniroäcfoft.
Sie Seibefoaiftung foer 2Beformänneirigutfd)eiiine pro 1945
rounbe gutgefoei^en (©uijcfoe'in 'per gr. 8.—bei einer Sienft=
leiiftung oon 80 Xagen im 3«for), Sier Srotpreis roirfo um
3 Kp. pro Kilo auf 53 Dtp. gefenft. pro 1944 rourfoen aus
foem StfUtigtiefoerfonfos ausbegafolt für '93 Sterbefäfle
gr. 6552.— unfo für 317 ©eburten gr. 3170.—, für 2Befor=

männergutfefoeine unfo Sergabungen gr. 11,000.—. —
©eneratoeirfaimmfnnig foer 21rb'eiterfd)üt3em. — 4. ©enerafo
oerfammfung bes ©emeinfoeoereins foer eioangelifd)=refo:r=
mierten Kirdigemeinfoe Ollen. — Kulturfilm im Eapitol:
„Sas 2Beib bei .fernen Säfferu." — 6. Sa iie ©asratio«
nterung fid) fjart bemerlbar mad)t, erfcfjieinen in foer Preffe
Katfdjläige für foie ifausfrauen über foas Socfjen mit
©.as. — 7. 'Sereinigung foer Dltner Südjerfreunfoe: i)er=
mannte[fe='21benfo mit Prof. Sr. K. SKatjig -als Kefeinem
ten unfo Seatrij Sdjiroabe als Kegitatorin. — 3n foer

Säcferei 2B. ijefoiger löfdjt foas geuerroefjrpifett einen
Soanfo. — Son ber ©eneratbirettion foer p.X.X. roirfo
Otto Erni rücfrotrifeub .auf foeri 1. Sannau 1945 gum
Sürod)e:f 1. Klaffe beförfoerl. — Sie Propagaaiba für bie
Kegierungsrais" unfo' Kantonsriatsroafjlen ifefet in foer

gefamten parteipreffe ein. gür foie 130 gu befefeenfoen

Kanioinsriatsfitje 'f).aben iie Parteien 401 Kanfoibaten auf»

geftellt. — 9. 2fn foer ScfjluBfeter foer 3ungfoürgerfurfe
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Stellen 36, beisetzte Stellen 63, «m Stichtag melden sich

zur Kontrolle auf dem Arbeitsamt 45 Ganz- und 3 Teil-
arbeitslose. — Todesfälle: 3. Rihm geb. Kochler Marie,
Haushälterin, von Trimbach, geb. 1873, Witwe des Rihm
Ioh. Hermann. Ernt geb. Frei Lina, Privatin, von Ölten,
Dulliken und Gunzgen, geb. 1861, Witwe des Erni Vin-
zenz, —> 5. Albisstti Carlo Domenioo, Maurer, von Me-
ride, geb. 1876, Ehemann der Bertha geb. Stilli. — 8.

Frei Oskar, pens. Chef der Güterexpeditiori, von Ölten,
geb, 1876, Ehemann der Mathilde Rena geb. Gut. — 9.

Pliiß Friedrich August, Chesmagaziner, von Rothrist, geb.
1872, Ehemann der Elise Frieda geb. Glur. — 11. Schläfli
geb. Wälder Serafina, Hausfrau, von Steinhof und Oen-
singen, geb. 1332, Ehefrau des Schläfli Walter. — 23.

Deschwanden Heinrich, alt Gasmeister, von Kerns, geb.
1872, Witwer der Maria geb. Bühlmann. — 21. Bester
Otto, Kaufmann, von Niedergösgep, geb. 1873, Ehemann
der Theresia geb. Härter, -— 22, Studer August, pens.

Bremser, von Hägendorf, geb, 1874, Ehemann der Julia
geb. Borner. — 23. Studer geb. Birrer Hermine, Wirtin,
von Trimbach, geb. 1882, Ehefrau des Studer Gottlieb.
— 24. Widmer geb. Baumann Karolina, Privatin, von
Ölten und Brittnau, geb, 1873, Witwe des Widmer Theo-
dor. — 27. Meier Otto Konrad, pens. Zugführer, von
Ölten und Wlnznau, geb. 1879, Ehemann der Rosa geb.
Tüscher.

1. Der Sbadtschreiber Anton Fluri begeht den 25. Jahres-
tag seines Amtsantrittes. — 2. Sektion Ölten des S.A.C.:
Vortrag Pfarrer Hutzli „Grächen und Belach". — 3.

Generalversammlungen: Stadtmusik die 89., Handhar-
monikaklub Spielring. Abendunterhaltung des Männer-
chors Frohsinn. — 4. Kulturfilm im Capitol: „Fahrt durch
Kroatien 1344." — Generalversammlung der Schweiz.
Trainoffiziersgefellschaft. — 5. Tagung der Schweiz,
evangelischen Flüchtlingshilfe im Schweizerhof. — 7. Ver-
einigung der Oltner Bücherfreunde: Vortrag Artur Heye
„Alaska, wie es wirklich ist". — 8. 19. Aufführung der
Heimatschutzf'pielverelinigung: „Midi Wasser", von Max
Halbe, in Dialekt gefaßt von Paul Loosli (Wiederholun-
gen am 13. u. 11.). — 13, Zu feinem 13jährigen Be-
stehen führt der Jodlerklub Süll einen volkstümlichen
Abend durch. Der neue Komet-Luftschaumwagem der städt.
Feuerwehr bewährt sich bei der Löschung eines Labor-
brandes in der Apotheke A. Kuoch, — 11. Delegierten-
Versammlung des Nordwestschweig. Schwingerverbandes.
— Mozart-Konzert in der Friedenskirche. — Die Ski-
Meisterschaften des Turnvereins müssen der ungünstigen
Schneeverhältnisse wegen verschoben werden. — 13. Kauf-
männischer Verein: Vortrag A. Burki, Solothurn,
„Steueramnestie und Verrechnungssteuer." — General-

Versammlung des Radiotlubs Ölten. 13. 6. Volksvor-
stellung des Städtebundtheaters: „Die Dubarry", Ope-
rette von Millöcker. — 16. Akademia: Vortrag Frau Prof.
Dr. E. Mahler, Basel, „Der kulturelle Aufbau im Kau-

kafus und in Russisch-Asien". — 17. An Stelle des ver-
storbenen Prof. C. Steiner wird vom Regie rungsrat als

Vorsteher der Handels- und Verkehrsschule gewählt Prof.
Willy Er-ny, Handelslehrer. — Generalversammlung des

Jodlerklubs.— Abendunterhaltung des Männerchors Gin-
tracht, — Heute und morgen Methodikkurs des Schweiz.
Stenographie lehrervereins. — 18. Ölten als Verfamm-
lungsort: Delegiertenversommlung des Soloth. Frauen-
turnverbandes und des Verbandes soloth. Unteroffiziers-
vereine, Generalversammlungen des Vereins für Pilz-
künde und des Schwerhörigenvereins. — Kulturfilm

Capitol: „Krischna, Abenteuer im indischen Dschungel".
— 19. 6. Gastspiel des Berner Stadttheaters: „Und das
Licht scheint in der Finsternis", von Leo Tolstoi. — 23.
Das Rektorat veranstaltet Kursabende über die Her-
stellung und Anwendung der Kochkiste. — 22. Aus einer
Zusammenstellung geht hervor, daß in der Größenord-
nung des E.T.V. der Turnverein Ölten mit 876 zahlenden
und 193 turnenden Mitgliedern an 7. Stelle steht: feine
Jugendriege steht mit 129 Mitgliedern gar an 5. Stelle.
— 23. Museumsgesellschast: Vortrag Gottlieb Wyß, Bafel,
„Ölten in weit- und schweizergeschichtlicher Schlau". >—

26. Kulturfilm im Capitol: „Ein Talg mit König Gu-
stav V." — Deb kantonale Parteitag der freisinnig-demo-
kratischen Partei findet im Schweizerhof statt, — 28, Im
Stadttheater das Cabaret Cornichon mit „O lala" unter
dem Patronate der Akademia, — Bis auf weiteres gibt
die Metzgerfchaft der Stadt je Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Samstag heiße und nahrhafte Suppe ab

Hegen >6 MC je Liter. Diese Gemeinschaftsverpflegung
wurde infolge der starken Einschränkung des Gaskonsums
notwendig. — Arbeiksmarkî in Olicn. Vermittlungstätig-
keit im Monat Februar: Stellenfuchende 232, offene Stel-
len 137, besetzte Stellen 38, am Stichtag meldeten sich zur
Kontrolle 'auf dem Arbeitsamt 9 Ganz- und g Teil-
arbeitslose. — Todesfälle: 7. Messerli Ernst, Stadthaus-
abwart, von Oberstocken, 'geb, 1893, Ehemann der Elsofa
geb. Fischer. — 8. Egli -geb. Zurbuchen Louise, Hausfrau,
von Schangnau, geb. 1887, Ehefrau des Egli Ioh, Friedr.
— 13, Zimmerl-i geb Widmer Alice Gertrud, Coiffeuse,
geb, 1935, von Brittnau, Witwe -des Zimmerli Fritz, —
14, Dutoit Marc Arnold Louis, Ingenieur, von Moudon,
geb. 1881, Ehemann der Anna gelb. Schneider. — 21.
Blank Mario, Gymnaflumsschüler, von Muri b. B., geb.
1929. — 23. Cologna Markus: ?on Castelsondo, geb. 1941.

1. Ein Brand in der Werkstatt des Möbelhauses Karl
Wi'dmer kann durch die Pikettmannschaft der Feuerwehr
im Keime erstickt werden, — 3. Confumverein Ölten: Dele-
giertenversammlung. Es wird beschlossen, 13 Rückver-
gütung auf den Warenbezügen der Mitglieder von
Fr 513,333 zu gewähren. Dem Mitgliederfands werden
Fr. 24,333 geschenkt, womit er lauf Fr. 223,333 anwächst.
Die Beibehaltung der Wehrmännergutscheine pro 1945

wurde gutgeheißen (Gutschein 'per Fr. 8.—bei einer Dienst-
leistung von 83 Tagen im Jahr), Der Brotpreis wird um
3 Rp. pro Kilo auf 53 Rp. gesenkt. Pro 1944 wurden -aus
dem Mitgliederfonds ausbezahlt für 93 Sterbesälle
Fr. 6552,— und für 317 Geburten Fr. 3173.—, für Wehr-
männergutscheine und Vergabungen Fr. 11,333.—. —
Generalversammlung der Arbeiterschlltzen, — 4. General-
Versammlung des Gemeindevereins der evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Ölten. — Kulturfilm im Capital:
„Das Weib bei fernen Völkern." — 6. Da die Gasratio-
nierung sich hart bemerkbar macht, erscheinen in der Press«

Ratschläge für die Hausfrauen über das Kochen mit
Gas. — 7. Bereinigung der Oltner Bücherfreunde: Her-
mann-Hesse-Abend mit Prof. Dr. R. Matzig als Referen-
ten und Beatrix Schwabe als Regitatorm. — In der
Bäckerei W. Hediger löscht das Feuerwehrpikett einen
Brand. — Von der GeneraWreltion der P.T.T. wird
Otto Erni rückwirkend auf den 1. Januar 1946 zum
Bürochef 1. Klasse befördert. — Die Propaganda für die

Regierungsrats- und' Kantonsratswahlen setzt in der

gesamten Parteipresse ein. Für die 133 zu besetzenden

Kantomsratssitze haben die Parteien 431 Kandidaten lauf-

gestellt, — 9, An der Schluhseier der Jungbürgerkurse
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fpridjt Sattiörammrann Otto ©traimpfli über fototljiurrtäfcEj-c
S-aiu« uiib Serfelirspolitif, — Ore Sürger-gemeinibeioer«
fammlung genehmigt ben ©efd)äftsberid)it ber ©rfpa-rnis«
Baffe. — 10. Oelegiie'rtenoerfa-mmBung bes ffiifcig. <Srf)Eo,in-

geroerbranbes. •— '©enerratoerframmlung bes ©äwgetfMth«
bes, ber ©tännercpre ©tntr.adjt umb gr-ol>finn, ber Xrra-d)«
tenue reinig-u mg. — Oer Sobterflub Ölten füt)rt mit ber
^eim'atfdjutjfpieloereiniigung feinen eintrafabenib -burd);
2luffüf)rung: „llnigfjü.ürnig" non £>ams $ulli-ger. — 11.

Xagu-ng bes tgentrialoorftanbes bes ©d)mei3. Smora-liben«
oerbanbes unb ©emieralioerfaimimlu-ng ber ©eftion Olfen.
— Kulturfilm im ©rapitol: „Kulturftüften ber ©dfmeig",
©eferrat Herbert ©rögier, fjfüricf). — 2ln Ufrer Saljres«
oerframmlumig .geigt bie Solott). Bant, ßiga

*

.gegen Xuber«
futofe, Sel'tion Olfen, ben Xuberfulo'fefilm „2lnnps ©r=
lebniffe". — 12. ©emer-aloerframmlung bes Sereins für
Kr-anferapffeige. — 13. Kongert ber Kmabenmufif im ©trabt«
ff)eiater unter ßeitung non Otto ÜB-ibme-r. — 14. Kantonale
©enerral'DeTfamrmlung „gr-auenl)ilfe" im ©iabtt^eafct;
Sorir-ag Or. iß. ©ertfcf), Safef: „gamiilienieben umb ©r«
gieljung". — 15. O.a bas 21usfütlen ber Sieuergetfel fid)
lanigifam 31t einer ©ßiffenfdjaft e-nfm-irfelt, finbef im ©labt«
theater eine Sniffruttiousoeriframm-lung ber ©teuerjafjler
unter ßeifung :bes S-o-rfteijers ber Bant, ©teueroerm-altung,
©ottfrteb Küngli, ftatt. — Sorir-ag ber ©-asber-aterin bes
©rasmerfs, grf. ©Miller: ,,©ti-t ber ©rasguteilung aus«
Bommen".^ Oer „21-arl)of"«©arat oer-mag n-idjt alle 3nte-r=
effentinnen g-u faffen. — 16. ©eftion Often bes' ©.21.©.:
ßidjtbitberiüortnag ©. ,Sod)-mran'n, ßugern: „garbenjpm«
pfjonie in ben 2Ilpen". — 17./18. Oie ©d)toeig. Or-amat.
Sereine galten üjren- 4. ©egie-furs unter ber ßeitung
ron 2Balter ©idjarb 21m mann .ab. — ©eigierungsrats«
unb Kantonsr-atsro-afylen. — 18. Oer ©efangmerein, bie
ßebrergefunigoereine Olfen unb ©olotijurn unb bas ©trabt«
ordjefter Ölten führen in .ber djriftf-aitfjolifdjen Kircfje bie
,,-©tattl)äuspaffion" oon Sodann Sei). Sad) rauf, ©oliften:
^e-lene gafjr-ra, ©Ifra ©raoelti, gelip ßöffel, fugues ©ué«
nob, gr-iß ©tarf. — Srabresnerifammlung ber fjornuffer«
gefellfdj-nft. — 191 Oie ©rgebn-iffe ber frantonaten ©aljlen
ergeben einen ©teg ber ©ogiflliftifdjen Ißartei. Son 4904
©ti mim ber ed).tig ten ber ©trabt Ölten beteiligten fid) 3980
Sttmmenbe ober 81,15 %. Oie greifinnigen erhielten 1573
Stimmen unb oon ben 10 ©t-aubrafen bes SegirEs beren 5.

©emäijlt mürben als Kantonsräte gefylmonn ©mil, SBerf«
fiif).rer ; 3m-g-g-i Sffi-erner, ©tefir-o.ted)n-ifer; ©tep-er Or. J)-ugo,
©tabtammrann; ©ußbraum fßaul, Oiretior, unb ©djibli
Otto, ©djm-ie.bmeiifter. Oie ©og-iralbe-moifr-aten entfietten
1404 Stimmen umb non ben 9 ©tanbrate-n bes SegirEs
beren 6. ©-eroäljlt mürben .als Kantonsräte Sraer Otto,
©-cfcpffsfüijre-r; S-eoger ffermann, ©emeribefebrer; Kram«
ber O.r. 2trnolb, ©e-Etor; Klaus ©otifrieb, fleurer; ©ram-el
Siegfrieb, ßoEom.otioifüj)rer, unb 3ü-r<$er ©trap, traufin.
21ngeftellter. Oie SolEspartei erhielt 713 ©timmen unb
non ben 7 ©tan-baten bes Se,girls iberen 3. ©eimäfylt
mürben als, Kamtonsrräte non 2Xrp OMjm-ar, ©djloffer«
meifter; ©Killer 2IIban, Sanb-mir-tfdjraftsleB)'rer, unb SM«
lifer Otto, ©eb-aftor. Oie 5 ©e-gieru-ngsräte mürben roie«

bergemräfjlt. — Ourct) ©emieiinberratsbefdjl-ujg e'rl)alien min«
berbemittette ©aabegüger nerbilligte Suppe. — Oie Se=
gü-ge-r ber Xeuerungsibeiljilfe Eönnen nerbilligtes Sdjul)--
merl ibegieitjen. — 20. Oer Sortnag ber ©rasibeoaterin ,bes

©rasroerls mirb mieberljolt. — 21. <2ttabemia: Sortrag
Srof. Or. 3. ©anitner., Srafel; „fRnmranifdjie KatEjebmalen".
— 3m ©tabttf)0afer finbet bas Sr^üIerEongeri ber ©e«

fangsElraffen ber Segiir'tsifctjule unter ber ßeitung non
2Ilfreb Oifcl) unb ber ftäbt. SDlufiBfdj.ufe unter ber ßeitung
oon 2Ibolf ©taper ftatt. — 22. 7. ©raftfpiel bes Serner
©trabttljeaters: „Oie oier ©robirane", mufttrat. .ßuftfpiel
mrad) ©. ©olboni non ©. 255oiff«fÇerrari. — 26. ©enerral«
oenframmlung bes fgiilfsoereins Ölten. — ©buanb ©toiifer

befteitjt ran ber Unioierfität Safe! bas eibg. Xurnlebrer«
epramen. — 27. ©eifebienft ber ©.S.S. mit fg'anbfjarmo«
nitraflwb „Orei Xannen" Ölten: i5)eimratfilm«21ibenb: „gar«
bengauber uniferer Serg'ljeimat". — Oer erfte ©üdtrrans«
port ber frangöfifrljen 'glü.djtlingsfiniber non Selfort unb
©toutbéliarb, 'bie brei ©tonnte lang in Ölten unb Um«

gebung roraren, mirfelt fiel) gut rab. — 31. (Eridj ^erm.rann,
©eridjtsifeifretär, nollenbet fein 30. Oienftfabr als folotf).
StnratS'angeftetlter. — Seim Ketterumibau im „Kornfyaus"
merben rämifdje gunbe gemraefjt. — Oireftor ©ottfjofb
Srranbemberger, ein neriienter greunb uniferer 3teu=

jiaif)rs©lätter, iff geftooben. — Srbeiismartf in Ölten.
SermittlungstätigiEeit im SJtonat ©tärg: Steïïenfudjenbe
202. offene ©teilen 137, befeigie ©teilen 98, am ©tidjtag
melbeten fiel) gur Kontrolle auf bem 2lribeitsamt 9 ©ang«
unb 5 Xetiarbeitslofe. — Xobesfälle: 1. Soppitg Grnft
©mit, alt Xppograpt), oon ßes Sreuileup, .geb. 1860,
SSittner ber ©tarie ßouife geb. ©raud). — 3. ©iggli geb.
Sifd)-of ©life ©aroline, ffaùsfrau, non 2tarburg, geb.
1868, ffiitroe bes ©iggli 3ofjann. — 4. Sottiger geb.
Stnufer 2tmialie, ffauafrau, non Küttigen, geb. 1868,
SB'itme bes Solliger ©otfliéb. — 5. Kauf ©mil, peuif

ßoB.=gül)rer, oon SBellbaufen., geb. 1873, ©bemann ber
©mmra .geb. Siigeli. — 6. Siebermann 3ofef, penf.
Sabnarbeiter, oon Dbergösgen, geb. 1877. ©itraer ber
ßouife geb. Steiner. — 21. Seufdj geb ©tiiblemann
Srauline, fjausfrau, oon Sud)s, geb. 1920. ©f>efoau bes

Seufcl) ßeonfyaob. — @ü't)ne ©tiap, non ßrangmau, geb.
1945. — 26. 2lmm>anin geb. ©dfulg Xfjerefia 21bo'pbine,
Srioratin, oo'ir Srittnrau, geb. 1864, SBitroe bes 2tn:::unr.
21bolf. — 30. b.e Sernarbi geb ©teier ßouiifa, Hausfrau,
oon SMtersmil, geb. 1874 ©befrrau bes be Sernarbi
gerrtranbra. — 31,/ Srwnbeniberger ©ottbotb, Oireftor,
oon Ölten unb SucBten, geb. 1878, ©fyemnnm ber griba

\geb. ©erwarb.

APRIL
1. Dftern. — 21b fieufe Bann bie ©asguteilung leicht er«
f)öif)t merben. — 2. Srranb bes StJîe I) rfa mi bira n f)m uif e s oon
.fferrn 3®ugg in ber Klos; Sifettmannfdjraften oon Olfen
unb 2larburg bämmen ben Srranb ein. — Oie 38. ©e«

neratoeefammlung ber llfego, roeld)e fid) mit über 1000

©tiitgliebern nbraitfelte, ftanb gang im 3e'ber Xrrauer
um ben oerftorbenen ©rünber unb güijrer Oireftor
©o,ttl)olb Sranbeniberger. — 3. Kirdjgeme'inbenerframm«
lung ber ©f)riftfatf)otifen. — Sis am 7. finben bie ßel)r«
abfd)!uBprüfungen für Kraufleute unb Sert'äuiferinnen
ftatt. — 4. Sonaten=21benb fielen 2Boi!)lgem'utl), Klranier,
unb ©tabeleine ^ublarb, Sioline, Srafel, im grobbefm«
fingfraaL — 5. 2ln bie Kant. Wambels« unb Serfe'f)rsfd)ule
Ölten mirb 00m ©egierungsriat prooiiforifd) für Oeutfd),
grrangöfifd) uitb ©'efdjicfjte geroäi)It Or. ©idjraob ©tüller,
©pmnafiralle^rer. — 7. Oie Sätferei ^od)uii begebt i^r
50jäi)riiges ©efc^äftsjubiläum. — ßeiftungsprüfung für
©tellunigspflidjtige auf ber ©dju^en'mratte. — 1-3.15 Uljr
beginnt 'am 2lmttirausqurai ber Sorbeimrarfd) eines Xer.«
Srataillons oor bem Srigrabefo-mimanibanten. — Kongert
eines Srataillonsfpkls oor ber StabtBirdje, nradj-ljer 3'2P=

fenftreid). — SolEsti'tmlidjer 2tb-enb bes ^ranblj-armon-ifa«
Blubs „Spielrimg". — ©enerraloeoframimlunig -b-er ©eftion
Ölten bes ©djmeig. Xed)niEer«Serb'anbes. — 8. Oie ©tu«
feeu merben mieber geöffnet. — Oer £>anbl)ürmoni!ra'ftub
„Sali" unb b-er Soblerttub „Sali" fpielen unb jobein
-am ©ra-bio. — Sratjoeaoerfraimuilung bes ©djmeig Sere-in-s

für Solfsgeifunibfj-eit. — 10. Seginn bes turnerifd)«
jporttidjen Sorunterrtd)tes. — 13. ©eftion Ölten bes
©.21.©.: giimoortrag ffllajor Sabouj: „gront auf 40Û0
©t. ü. ©t. — 14. ©ener-aloerfa-mmlung bes g^eigoer-eins
Ölten bes ©dj-me-ig. ©oten -Kreuges: Srartnrag Dberftlt.
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spricht Landammann Otto Stampfli über folothurmfche
Bau- und Verkehrspolitik. — Die Bürgergemeindever-
fommlung genehmigt den Geschäftsbericht der Ersparnis-
tasse. — 19. Delegiertenversammlung des Eidig. Schwin-
gerverbandes. .— Generalversammlung des Sängerbun-
des, der Männerchöre Eintracht und Frohsinn, der Trach-
ten-vewiniKUng. — Der JMerklub Ölten führt mit der

Heimatschutzspielvereinigung seinen Heimatabend durch',
Ausführung: „Unghüürig" von Hans Zulliger. — 11.

Tagung des Zentralvorstandes des Schweiz. Jnva>liden-
Verbandes und Generalversammlung der Sektion Ölten.
— Kulturfilm im Capitol: „Kulturstätten der Schweiz",
Referat Herbert Gröger, Zürich. — An ihrer Jahres-
Versammlung zeigt die Soloth. taut. Liga gegen Tuber-
kulofe, Sektion Ölten, den Tuberkulofefilm „Annys Er-
lebnisse". — 12. Generalversammlung des Vereins für
Krankenpflege. — 13. Konzert der Knabenmusik im Stadt-
theater unter Leidung von Otto Widmer. — 11. Kantonale
Generalversammlung „Frauenhikfe" im Stadttheater;
Vortrag Dr. P. Gertsch, Basel: „Familienleben und Er-
Ziehung". — lg. Da das Ausfüllen der Steuerzettel sich

langsam zu einer Wissenschaft entwickelt, findet im Stadt-
theater eine Jnstrukttonsversammlung der Steuerzahler
unter Leitung des Vorstehers der kant. Steuerverwaltung,
Gottfried Künzli, statt. — Vortrag der Gasberaterin des
Gaswerks, Frl. H Müller: „Mit der Gaszuteilung aus-
kommen". Der „Aarhof"-Saal vermag nicht alle Inter-
essentinnen zu fassen. — 16. Sektion Ölten des S.A.C.:
Lichtbildervortrmg E. .Wachmann, Luzern: „Farbensym-
phonie in den Alpen". — 17./18. Die Schweiz Dramat.
Vereine halten ihren 1. Rcgiekurs unter der Leitung
von Walter Richard Ammann ob. — Regierungsrats-
und Kantonsratswahlen. — 18. Der Gesangverein, die
Lehrergesangvereine Ölten und Solothurn und das Stadt-
wrchester Ölten führen in der christkatholischen Kirche die
„Matthäuspassion" von Johann Seb. Bach auf. Solisten:
Helene Fahrni, Elsa Cavelti, Felix Löffel, Hugues Eus-
nod, Fritz Mack. — Jahresversammlung der Hornusser-
gesellschaft. — 111. Die Ergebnisse der kantonalen Wahlen
ergeben einen Sieg der Sozialistischen Partei. Von 4961
Stimmberechtigten der Stadt Ölten beteiligten sich 3980
Stimmende oder 81,1gDie Freisinnigen erhielten 1373
Stimmen und von den 111 Mandaten des Bezirks deren g.

Gewählt wurden als Kantonsräte Fehlmann Emil, Werk-
sichrer: Jaggi Werner, Elektrotechniker: Meyer Dr. Hugo,
Stadtammann; Nußbaum Paul, Direktor, und Schibli
Otto, Schmiedmeister. Die Sozialdemokraten erhielten
1191 Stimmen und von den g Mandaten des Bezirks
deren 6. Gewählt wurden als Kantonsräte Baer Otto,
Geschäftsführer- Berger Hermann, Gewerbelehrer; Kam-
ber Dr. Arnold, Rektor; Klaus Gottsried, Lehrer; Ramel
Siegfried, Lokomotivführer, und Zürcher Max, kaufm.
Angestellter. Die Volkspartei erhielt 713 Stimmen und
von den 7 Mandaten des Bezirks deren 3. Gewählt
wurden als. Kantonsräte von Arx Othmar, Schlosser-
meister; Müller Alb an, Landwirtschaftslehrer, und W al-
lifer Otto, Redaktor. Die g Regierungsräte wurden wie-
dergewählt. — Durch Eemeinderatsbe,schloß Erhalten min-
derbemittekte Gasbezüger verbilligte Suppe. — Die Be-
züger der Teuerungsbeihilse können verbilligtes Schuh-
werk beziehen. — 29. Der Vortrag der Gasberaterin des
Gaswerks wird wiederholt. — 21. Akademia: Vortrag
Prof. Dr. I. Gantner, Basel: „Romanische Kathedralen".
— Im Stadttheater findet das Schülerkongert der Ge-
sangsklassen der Bezirksschule unter der Leitung von
Alfred Disch und der städt. Musikschule unter der Leitung
von Adolf Mayer statt. — 22. 7. Gastspiel des Berner
Stadttheaters: „Die vier Grobiane", muifikal. Lustspiel
nach C. Goldoni von E. Wolf-Ferrari. — 26. General-
Versammlung des Hilfsvereins Ölten. — Eduard Stricker

besteht an der Universität Bafel das eidg. Turnlehrer-
examen. — 27. Reisedienst der S.B.B, mit Handharmo-
nikaklub „Drei Tannen" Ölten: Heimotfilm-Abend: „Far-
benzauber unserer Berg'heimat". — Der erste Rücktrans-
port der französischen Flüchtlingskinder von BeHort und
Montbêliard, die drei Monate lang in Ölten und Um-
gebung waren, wickelt sich gut ob. — 31. Erich Hermann,
Gerichtsfskretär, vollendet fein 39. Dienstjahr als soloth.
Staatsangestellter. — Beim Kellerumbau im „Kornhaus"
werden römische Funde gemacht. — Direktor Gotthold
Branderberger, ein verdienter Freund unserer Neu-
jahrsblätter, ist gestorben. — Arbeiksmarkt in Ölten.
Vermittlungstätigkeit im Monat März: Stellenfuchende
292. offene Stellen 137, besetzte Stellen S8, am Stichtag
meldeten sich zur Kontrolle auf dem Arbeitsamt 9 Ganz-
und g Teilarbeitslose. — Todesfälle: 1. Poppitz Ernst
Emil, alt Typograph, von Les Breuleux, geb. 186ll,
Witwer der Marie Louise geb. Rauch. — 3. Niggli geb.
Bischof Elise Caroline, Hausfrau, von Aarburg, geb.
1868. Witwe des Niggli Johann. — 4. Balliger geb.
Stnufer Amalie, Hausfrau, von Küttigen, geb. 1868,
Witwe des Balliger Gottlieb. — g. Kauf Emil, pens

Lok.-Führer, von Wellhausen, geb 1873, Ehemann der
Emma geb. Vägeli. — >6. Biedermann Josef, pens.

Bahnarbeiter, von Obergösgen, geb. 1877. Witwer der
Louise geb. Steiner. — 21. Beusch geb Mühlemann
Pauline, Hausfrau, von Buchs, geb. 1329. Ehefrau des

Beusch Leonhard. — Kühne Max, von Langnau, geb.
1913. — 26. Ammann geb. Schulz Theresia Adolphine,
Privatin, von Brittnau, geb. 1861. Witwe des Ammann
Adolf. — 39. de Bernard! geb Meier Louisa, Hausfrau,
von Walterswil, geb. 1871 Ehefrau des de Bernard!
Fernando. — 31. / Vrandenberger Gotthold, Direktor,
von Ölten und Bückten, geb. 1878, Ehemann der Frida

vgsb. Gerhard.

1. Ostern. — Ab heute kann die Gaszuteilung leicht er-
höht werden. — 2. Brand des Mehrfamilienhauses von
Herrn Zaugg in der Klos: Pikettmannschasten von Ölten
und Aarburg dämmen den Brand ein. — Die 38. Ge-

reralversammlung der Ufego, welche sich mit über 1999

Mitgliedern abwickelte, stand gang im Zeichen der Trauer
um den verstorbenen Gründer und Führer Direktor
Gotthold Brandenberger. — 3. Kirchgemeindeversamm-
lung der Christkatholiken. — Bis am 7. finden die Lehr-
abfchlnßprllfungen für Kaufleute und Verkäuferinnen
statt. — 4. Sonaten-Abend Helen Wohlgemuth, Klavier,
und Madeleine Hublord, Violine, Basel, im Frohheim-
singsoal. — 3. An die Kant. Handels- und Berkehrsfchule
Ölten wird vom Regierungsrat provisorisch für Deutsch,
Französisch und Geschichte gewählt Dr. Richard Müller,
Gymnasiallehrer. — 7. Die Bäckerei Hochuli begeht ihr
39jcihriges Gefchäftsjubiläum. — Leistungsprllfung für
Stellungspflichtige auf der Schützenmatte. — 13.15 Uhr
beginnt am Amthausquai der Vorbeimarsch eines Ter.-
Bataillons vor dem Brigadekommandanten. — Kongert
eines Bataillon,sfpiels vor der Stadtkirche, nachher Zap-
fenstreich. — Volkstümlicher Abend des Handharmonika-
klubs „Spielring". — Generalversammlung der Sektion
Ölten des Schweiz. Techniker-Verbandes. — 8. Die Mu-
seen werden wieder geöffnet. — Der Handharmonikaklub
„Säli" und der Jodlerklub „Säli" spielen und jodeln
am Radio. — Jahresversammlung des Schweiz Vereins
für Volksgesundheit. — 19. Beginn des turnerisch-
sportlichen Vorunterrichtes. — 13. Sektion Ölten des
S.A.C.: Filmvortrag Major Badoux: „Front auf 1999
M. ü. M. — 14. Generalversammlung des Zweigvereins
Ölten des Schweiz. Roten Kreuzes: Vortrag Oberstlt.
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Ssler, Safe't: „©rritfjtiumg unb Setrieb «ms Koifpitofs".
— 15. Die Sdjroeiger 2Rotcbfdjüfee>n baigert irt Ölten. —
©otottjurnifdje ©uftempter: Sabresinerfomimiliung im Si»
fang. — Xagung ber Kegiomalfettionen ©olotbürn, 21ar=

gau unb Safet ber „2Iutaoia". — ©rürtbung bes 23er=

bombes èer Birigenten bes ©ibg. ÎOÎufiEôereirts; er gäfjlt
208 ©ritrtbermitglieber. — 16. 21b beute fcbliegen bie

ßafoengefcbäfte mit Stusnwfyme ber Öe6>ensartiittetg-ejcf)äfte

lim 18.30 Ut)r, ©amstnigs um 19.00. — 19. Sreisförfter
Saut Meier bat auf ©nöe ber 2[mtsperiob'e 1941/45

beimiffioniert. Ser Kegierungsrat nerbantt ibm bie roäb»
renö 37 Saf)ren geleifteten treuen Bienfte beftens. —
20. Sont Kegierungsrat mürben nad) beftanfcener S'a»

tentprüfung folgen.be 'Schülerinnen unb ©d)iitter ber Geb»

rerbitbungsanftalt aus Dtten als fotoU). SnimaTlebrer
patentiert: 3orbi Kutt), Staus ©erbarf, Meier ©lifabetb,
©tauffer ©buarb. — 23. 21n fämtticEjen Sci)iulen beginnt
bias neue ©djuljaîir. Su biefen Sagen feiert Otto Mittler»
ffreg, Sorfteber ber ©emerbefctjufe, feiin 40jä'briges
Sienftjubitäium. — 24. ffräulein ihr. >meb. Maria ffelib'Kn
bat bie Sfufnabmebebingungen für ben ©d)meig. Maid)»
frbügemoerbaob erfüllt; fte ift bie erfte fdjineigerifcbe
Miat(t)fct)üfein. — 25. 2t'fubemia unb Kereinligung Oil,iter
©üdjerfreunbe: ©pitfeler=®ebentaibenb; ©ebentrebe Sr.
gr. 2Btg, Süridj, Kegi tat tonen f>ans Krjffeter, Sern. —
26. ©enemlDerfiammtunig ber ©eft ton Ölten ber Sani.
SranEenfaffe Solotburn. — ^rütjijal)rs'bel^ig-ûertennem'faimim=

lung bes Otorbioftfcfjraeig. 'Mtlcbnerbambes. — 27. Bete»

giertenue rfamnthtn-g ber Offigiersgefettfdjnft bes Cantons
©olotfjuru. — 28. Sie Solfsbilbungsifurfe Ölten urtb Um»

gebunig fdjreiben ein ©ommerpriogm'mm mit 11 Surfen
unb ©pfurfionen aus. üfüs bent Sericbt ergibt ficb, bag
an ben SBinterfurfen 870 Seitneb'mer, roomon 510 tueib»
liege, eingefcfjrieben maren. — Souis Sädjler bat in
3ürid) bie eibg. Sucbbalterpnüfung beftanben. — Quar»
tiernerein Secgtes aiareufer: ©eneraloerfammlung. — Un»

terbaltungsabenb bes ffaobbarmonifatlubs „©belmeig".—
Satteenfreunbe,, Gtcbtbitberoiortrog 1). Spaing, ffüricb: „to
[d)öa blühen Safteen". — 'SJteifebienft ber ©.S.S.: i)ei»
matabenb im ©tabttbeater. — i29. Sie < Segirfsbeomten»

mob ten merben ftitt, b. b- ohne SarteiEamgfe, burd)»
geführt. Sie Seteiligung ift fcbmod); es gaben non 4908

©timimberecbtigten 873 ober 17,8, % geftimmt. — 30.
2lus ben ©emein.beratsue rb'anblungen gebt benoor, bag
ffrang Stirnimann anläglid) feines 60. ©eburtstages ber
Stabt Ölten ein ©efcgenE gemacht bot burcg Abtretung
eines ©cbutbbriefes non ffr. 50,000.—. ©s mürbe be»

ftimmt, bag bie Sinfen bien -Serufs» unb ffortbilbungs»
ifcgulen ber ©tobt gutorrarten fatten. ffräulein Sora ©eben»
ter roirb als ffausbialtungslebrerm geroäblt. — Sericgt
über bie ©uppenaEtion ber erften nier aBoigen: an 13

21bgobetagen mürben non 6651 Segügern 13,481 Citer
©uppe belogen. i21n ber ©ratisabgabe beteiligten fiel)

in ben legten jmei 2Bocben 28 bgm- 37 gamilien. —
îtrbeifemarft in Otten. Sermittlungstâtigifeit im Monat
Stpril: ©tetlenfucbenbe 47, offene ©teilen 143, befehle
Stellen 40, om ©ticf)tia>g melbeten fict) gut Sontrolte auf
bem atrbeitsamt 0 ©ang» unb 4 Seilarbeitsiofe. — lobes-
fälle: 2. Stein geb. SBuEfdjleger '©mma, Hausfrau, -non

SammersrO'hr, ®ieb. 1880, ©hefnau bes Stein 3ofef. —
^önninger ©uiftan 21boIf, iaü Uhrmiadjer, non Olfen,
geb. 1865, ©bemann ber Seonie Steiphanie geb. ^eingel»
mann. — 3. Oppliger geb. ©djärer Goutfe, Hausfrau,
non ^etmismil unb '21arburg, geb. 1908, ©befrau bes

Dppliger ©ruft ®alter. — 8. Slump geb. 5f3et)er Serti)«,
Suneaureinigerin, non 2Bife;n, geb. 1868, äßitme bes

Slump ©buarb. — 10. S«®r Satob ©mil, ©efdjäfts»
leiter, non Softorf, geb. 1875, ©bemann ber ffrieba geb.

Sitter, — 13. Sotellt geb. ©olbguitti '21malia Mercebe

Sofa, Hausfrau, non SBangen b.O., geb. 1868, aBiime

bes Sofetti ffiitfore Ißfetro. — 29. ifjubadjer geb. ©teiger
Sertba, Hausfrau, non Sraudjtbal, geb. 1884, '2Bitme bes

fjubueber ©briftian ©ugen. —

MAI
1. Sie fogitttiiftifcbe «ßactei füljrt ibne trabitionelle Mai»
ifeier burd). — Sie ©ifembaibner»Mufif gibt au ber Streb»
gaffe elin griüblingsfonßert. — Mit einer Siffertoti'On über
b-as folotburnifdje 3ag:b'red)t bat ßubmig Sögelt an ber
Unimerfität Safe! 3um SoEtor beiber Sedjte promoniert.
— 2. Settion Ollen bes ©ebroeig. Secbniter=Serbianbes:
Sortrag 2B. g- Saut, Sern: „©rböt, ftüffiges ©olb" —
ilfabemia: ©enerailn.erfamimlung; ber 3«Ktte Seil ift ein
Segitidtionsabemb nrit Maria non Sarloinib=Sönig, um»
rabmenibe MufiE 21nneliife ©ut, Siotine, Sittt) ©eilg,
Stonier, 3ürid). — 4. Ser ©emeinberiat befcbti-eBt nod)
ainbörumg atter Sntereffenten ben 17=Ubt-Ûabenf(blub
an ©amstagen. — 5. Sabreanetifummlung bes refor»
mierten ffrguennereins. •— Sunbestag bes ©ebtneig.
ffreiroirtfcb'aftsbunbes. — 5./6. SedelifoeriEauf gu ©unften
ber Siniberb'ilfe. — ©gtrogaftfpWe bes ©tâbtebunbtbeia»
ters: „3m meinen Kögl", Keoue=©imgfpiel non ^ans
Mütter, MufiE non Kalpb Semajjti.

8. 211te Sircbenglocten nerlünben 20.00—20.15 Ubr
bas Sriegsenbe unb ben Stnfong bes langerfebnten
ffriebens. Sereingelte' Käufer finb beflaggt. Stuf
ben ©tragen ginfulieren am tioenb niete, ßeufe,
jeboeb non lärmeuben ffriebemsfeierm ift ntd)t bas
©eringfte git liemerten.

9. Bas ©emifebte igeimiatcbörli unb ber' ^ambb'armonitu»
ttub „©belmeig" inacben SolEsimufif oor ber ©tabtEircbe.
— 11. ffrang Meier, Koiar, Sirettor ber ©rfparmsfaffe,
ber nerbiente Mitarbeiter aueb unferer Keuj.abrsblätter,
ift geftorben. — SromeinaibenEangert bes ©ängerbnnbs
am Softquai. — Sas non ben ©cbülern ber lantonolen
ßebranftalten in Dlten am 8. Mai -gefammelte Sonfopfer
ergab ben Se trag non ffr. 4748.29*. — 12. bis 21. ©e=

mä'tbe»2tus:ftett'ung Silice ©tuber=ßied)tii, yteuenburg, im
©nfrée bes ©tabttibeiaters — 133. ©eneratoeirfomimlung
bes ©efiangnereins. — 13. Muttertag. — Sas 18. Quer
bureb Ölten mug auf unbeftiiumfe 3^'ü' uerftb-oben mer»
ben. — Sari Meper bat an ber Unimerfität Safet ben
Softor pb'M- I ermorben; Siffertationi: „Ser Dteuenburger
.bainbel im ßiebte ber geitgenöffifiben ifdjmeigerifdjen
Sreffe". — 15. ©artenbaunerein: Sortriag S. ffoebl, bip!,
©ärtnermeifter: „Mir lernet Stueme ifenne". — Igaupt»
nerfammtunig bes ©djmeig. Serb-ambes für Serfomat»
füriforge. — 16. ©enieriatnerfa'mmlnng bes SranEenpftege»
uèreins ©t. Martin. — 17. Sas ©tranbbab mirb ge=

öffnet. — Kacb Melbungen no-n Iß'flangern unb ßanb»
mirten tritt ber SiolüraboEäfer in unferer ©egeub ftert
auf. — 19. Kargiffentag ber Sinbertrippe. — Sas 21m»

manaomt publigiert bie obligatorifcben Magnaibmen gur
Sefämpfunig bes Sartoffeltäfers. — 20. Sfingften.
ffrübf'Ongert bes Sofaunencbors ber ©taibtmufiE nom
Snrm-e gu ©t. Martin. — 22. S-ie SedieliaiEtion ner»
taufte 4561 Sedeli, über 50Q ©tucE mehr als im Sorjabr.
•— Cicbtbitbernontrag: „Bas .Geben ber IfSil^e", non ^ans
Scbo'ber unb 21rnolb 3urt, Settion Ölten ;bes 6.21.©. —
24. Sottstümlicber atbenb im ©taibttbeater gu ©unften
ber ©cbmeiger Spenbe; mitmirtenb Männercbor „ffiin»
traebt", ©ifenb'abner=Mufi'f, GanMertapelle ©ebrüber ©u»

ter, ©ritli ïïknger, Sari Srunner. — 25. 2t<ara.uer ßebr»
Eräfte befudjen bie Oltner ©ebufen; bie Segrügungs»
onfpraibe Ijält KeEtor Sr. 2t. Somber; ©cbulargt Sr. ©.
Sßtjg Sortrag: „Sas ©ibulargtamt". — 26. Maifingen

SO

Jsler, Basel: „Errichtung und Betrieb eines Notspitals".
— 15. Die Schweizer Matchschützen tagen in Ölten. —
Solothurnische Guttempler: Jahresversammlung im Bi-
sang. — Tagung der Regionalsektionen Solothurn, Aar-
gau und Basel der „Autavia". — Gründung des Ver-
bandes der Dirigenten des Eidg. Musikvereins: er zählt
268 Gründermitglieder. — 16. Ab heute schließen die

Ladengeschäfte mit Ausnahme der Lebensmittelgeschäfte
um 13.36 Uhr, Samstags um 19.66. — 19. Kreisförster
Paul Meter hat auf Ende der Amtsperiode 1941/45

demissioniert. Der Regierungsrat verdankt ihm die wäh-
rend 37 Jahren geleisteten treuen Dienste bestens. —
26. Vom Regie rungs rat wurden nach bestandener Pa-
tentprüfung folgende Schülerinnen' und Schüler der Leh-
rerbildungsanstalt aus Ölten als soloth. Primarlehrer
patentiert: Iordi Ruth, Klaus Gerhart, Meier Elisabeth,
Stausfer Eduard. — 23. An sämtlichen Schulen beginnt
das neue Schuljahr. In diesen Tagen -feiert Otto Müller-
Frey, Vorsteher der Gewerbeschule, sein 46jähriges
Dienstsubiläum. — 24. Fräulein Dr. med. Maria Felchlin
hat die Aufnahmebedingungen für den Schweiz. Match-
schützen verband erfüllt: sie ist die erste 'schweizerische

Matchschützin. — 25. Akademia und Vereinigung Oltner
Bücherfreunde: Spitteler-Gedenkabend: Gedenkrede Dr.
Fr. Witz, Zürich, Rezit-atianen Hans Nyffeler, Bern. —
26. Generalversammlung der Sektion Ölten der Kant.
Krankenkasse Solothurn. — Frühjahrsdelegiertenversamm-
lung des Nordostschweiz. Milchverbandes. — 27. Dele-
giertenve rsa mm lung der Offiziersgesellschast des Kantons
Solothurn. — 28. Die Volksbildungskurse Ölten und Um-
gebung 'schreiben ein Sommerprogramm mit'11 Kursen
und Exkursionen aus. Äüs dem Bericht ergibt sich, daß
an den Winterkursen 876 Teilnehmer, wovon 516 weib-
liche, eingeschrieben waren. — Louis Bächler hat in
Zürich die eidg. Buchhalterprüfuwg bestanden. — Quar-
tierverein Rechtes Aareufer: Generalversammlung. — Un-
derhaltun-gsabenÄ des Han-dharmomkaklubs „Edelweiß".—
Kakteensreunde, Lichtbildervortrag H. Kpainz, Zürich: „So
schön blühen Kakteen". — -Reisedienst der S.B.B.: Hei-
matabend im Stadttheater. — '29. Die Bezirksbeamten-
mahlen werden still, d.h. ohne Parteikämpfe, durch-
geführt. Die Beteiligung ist schwach: es haben von 4968

Stimmberechtigten 873 oder 17,8 gestimmt. — 36.
Aus den Ge-meindera tsverHandlungen geht hervor, daß
Franz Stirnimann anläßlich seines 66. Geburtstages der
Stadt Ölten ein Geschenk gemacht hat durch Abtretung
eines Schuldbriefes von Fr, 56,666.—. Es wurde be-
'stimmt, daß die Zinsen den Berufs- und Fortbildungs-
schulen der Stadt zukommen sollen. Fräulein Dora Schen-
ker wird als Haushaltungslehrerin gewählt. — Bericht
über die Suppenaktion der ersten vier Wochen: an 13

Abgabetagen wurden von 6651 Bezügern 13,481 Liter
Suppe bezogen,. An der Gratisabgabe beteiligten sich

in den letzten zwei Wochen 28 bzw. 37 Familien. —
Arbeitsmarkt in Ölten. Bermittlungstätigkeit im Monat
April: Stellensuchende 47, offene Stellen 143, besetzte

Stellen 46, am Stichtag meldeten sich zur Kontrolle aus
dem Arbeitsamt 6 Ganz- und 4 Teilarbeitslose. — Todes-

fälle: 2. Klein geb. Wullschleger Emma, Hausfrau, von
Kammersrohr, geb. 1886, Ehefrau des Klein Joses. —
Hönninger Gustav Adolf, alt Uhrmacher, von Ölten,
geb. 1865, Ehemann der Leonie Stephanie geb. Heinzel-
mann. — 3. Oppliger geb. Schärer Louise, Hausfrau,
von Heimiswil und Aarburg, geb. 1968, Ehefrau des

Oppliger Ernst Walter. — 8. Klump geb. Peyer Bertha,
Bureaureinigerin, von Wise>n, geb. 1868. Witwe des

Klump Eduard. — 16. Peier Jakob Emil, Geschäfts-
leider, von Lostorf, geb. 1875, Ehemann der Frieda geb.

Ritter. — 13. Votelli geb. Soldqvini Amalia Mercede
Rosa, Hausfrau, von Wangen d.O., geb. 1868, Witwe

des Botelli Wittore Pietro. — 29. Hubacher geb. Steiger
Bertha, Hausfrau, von Krauchthal, geb. 1884, Witwe des

Hubacher Christian Eugen. —

1. Die sozialistische Partei führt ihre traditionelle Mai-
seier durch. — Die Eisenbahner-Musik gibt am der Kirch-
gasse ein Frühlingskonzert. — Mit einer Dissertation über
das solothurnische Jagdrecht hat Ludwig Vögelt an der

Universität Basel zum Doktor beider Rechte promoviert.
— 2. Sektion Ollen des Schweiz. Techniker-Verbandes:
Vortrug W. F. Pauk, Bern: „Erdöl, flüssiges Gold" —
Akademia: Generalversammlung: der zweite Teil ist ein
Rezitationsabend mit Maria von Karlovitz-König, um-
rahmende Musik Annelise Gut, Violine, Kitty Seitz,
Klavier, Zürich. — 4. Der Gemeinderat beschließt nach

Anhörung aller Interessenten den 17-Uhr-Ladenschluß
an Samstagen. — 5. Jahresversammlung des resor-
mierten Frouenvereins. -— Bundestag des Schweiz.
Freiwirtschaftsbundes. — 5./6. B ecke live rkaus zu Gunsten
der Kinderhilfe. — Extragastspiele des Städtebundthea-
ters: „Im weißen Rößl", Revue-Singspiel van Hans
Müller, Musik von Ralph Benatzki.

8. Alle Kirchenglocken verkünden 26.66—26.15 Uhr
das Kriegsende und den Ansang des langersehnten
Friedens. Vereinzelte Häuser sind beflaggt. Aus
den Straßen zirkulieren am Abend viele Leute,
jedoch von lärmenden Friede-nsfeiern ist nicht das
Geringste zu bemerken.

9. Das Gemischte Heimatchörli und der Handharmonika-
klub „Edelweiß" machen Volksmusik vor der Stadtkirche.
— 11. Franz Meier, Notar, Direktor der Ersparniskasse,
der verdiente Mitarbeiter auch unserer Neu-jahrsblätter,
ist gestorben. — Promenadenkonzert des Sängerbunds
am Postquai. — Das von den Schülern der kantonalen
Lehranstalten in Ölten am 8. Mai gesammelte Dankopfer
ergab den Betrag von Fr. 4748.29 — 12. bis 21. Ge-
mälde-Ausstellung Alice Studer-Liechti, Ne.uenburg, im
Entrée des Sta-dttheat-ers — 133. Generalversammlung
des GesangVereins. — 13. Muttertag. — Das 18. Quer
durch Ollen muß auf unbestimmte Zeit verschoben wer-
den. — Karl Meyer -hat an der Universität Basel den
Doktor phil. I erworben: Dissertation: „Der Neuenburger
Handel im Lichte der zeitgenössischen schweizerischen
Presse". — 15. Gartenbauverein: Vortrag P. Hoedl, dip!.
Gärtnermeister: „Mir lernet Blueme kenne". — Haupt-
Versammlung des Schweiz. Verbandes für Personal-
sürsorge. — 16. Generalversammlung des Krankenpflege-
Vereins St. Martin. — 17. Das Strandbad wird ge-
öffnet. — Nach Meldungen von Pflanzern und Land-
wirken tritt der Koloradokäfer in unserer Gegend stark
aus. — 19. Nargisse-ntag der Kinderkrippe. — Das Am-
mannamt publiziert die obligatorischen Maßnahmen zur
Bekämpfung des Kartoffelkäfers. — 26. Pfingsten.
Frühkonzert des Posaunenchors der Stadtmusik vom
Turme zu St. Martin. — 22. Die Beckeliaktion ver-
kaufte 4561 Veckeli, über 566 Stück mehr als im Vorjahr.
— Lichtbildervortrag: „Das Leben der Pilze", von Hans
Schober und Arnold Jurt, Sektion Ollen des S.A.C. —
24. Volkstümlicher Abend im Stadttheater zu Gunsten
der Schweizer Spende; mitwirkend Männerchor „Ein-
tracht", Eisenbahner-Musik, Ländlerkapelle Gebrüder Su-
ter, Gritli Weng-er, Kart Vrunner. — 25. Aara.uer Lehr-
kräfte besuchen die Oltner Schulen; die Begrühungs-
anspräche hält Rektor Dr. A. Kamber: Schularzt Dr. E.
Wyß Vortrag: „Das Schularztamt". — 26. Maisin-gen

SO



bes SKärmerdj'Or^ „©i-ntradjl" auf bem Kirdjpfati. — $ro*,
m e naben ton3ert b-er ©tabtmufif auf beut Bifan/gpfai). —
SBoh'ttatigteitsEongert -eiiri>G s Snt/ermerte'mXrios im
„©chraeigerhof". — 27. 2tnlä§lid) bes ©ibg. ©ingfonn*
tages fingen am Bormiitag ber Oie:fianig.D»erieiin apt 2fmt=
fyausquoi, ber Sängerbunb ttor ber tfjriftfatljaiifdjen
Sirene. — grühfingsausffug ber TOufeumsgefellfchaft gur
Born/tapetle bei Cappel •— ©er Summerem füljrt bas
„Quer burcf) Often" buret); in Kat. C 1. KX.B. 2farau,
2. X.B. ßengburg, 3. ©ib.X.B. 2fmicifia ©o'IO'tf).urn; in
Kat. B. 1. X.B. ffofingen, 2. X.23. Often II, 3. X.B.
SIBangen b. Often; 'tri Kat. A. 1. X.B. Buben, 2. X.B.
Often I, 3. Rot=$3eiij3 Bafef. •— Brbdtstnarff in Olfen.
Bermitflungstätigfeit irm SRonat 9JM: ©tellenifucfjenbe 52,
offene ©teilen 13/1, befetjte ©teilen 52, am ©tidjfwg
mefbeten fief) 3ur Kontrolle /auf bem Sdrbeitsamt 0 ©ang*
unb 1 Xe'itarbeitsfofe. — XobesfäHe: 1. Brunner grieb*'
riet), penf. Sof.=$iif)rer, ,bdu ©urre/nafd), geb. 1866, ©he*
mann ber SEßiffjelmina geb. Oberer. — Eng geb. SRoft

Bauliue, Hausfrau, non ©tüfffingen, geb. 1868, Ehefrau
bes Eng ©oft lieb. — poster geb. ©enn DJlina, ißrioatin,
non Often unb URabismif, geb. 1858, 3Bitme bes ffasfer
Sott lieb. — 2. S tauffer geb. tpfammater Efotiibe Btarthe,
Hausfrau, non Dfterbocf), geb. 1883', ©he'frau bes Stauffer
i>ans. — 7. IßlüB geb. Küp/fer. grie'ba, Hausfrau, uon
23orbemmaIb, /geb. 1893, Ehefrau bes fßfüfj Kurf Emjf. —
8. ^o/fmana fjrkba, penf. Xelefowiftvn, non Often, geb.
1897 lebig. — 9. Bieter jjrang Robert, Rotar, Bant*
bireftor, non Etgifen, geb. 1880, .©bemann ber ÜRarie
geb. ^'i/mmermaun. — 10. ijürgefer geb. ©ereubiuger
©life, ißrinatin, non 'Starmang-en, geb. 1857, 52Bttnne bes

fjiirgefer Robert. — 26. ßaef Ernft 2f'[freb, ßoi.=gührer<,
non Kappet, geb. 1885, Ehemann ber HJia/ria Xfjerefia
geb. Budper.

JUNI
1. Otto ©rai, Burochef, 2ßfreb ffeinimann, Bürochef,
unb Kart non SB/artburg, Kaffenbeaniter, begehen als
Beamte bes tßoftaimtes Often itjr 40iäh>riges ©teuft*
jubiläum. — Ein ruffi/fd)er Ontcrnicrkr fünft 'in ber
Baslerftrafje auf einem Befo in ftarf überifet;tent Xempo
in ein 2Iufo unb muff fdjmer «rieht in bas ©pita! über*
füfjrt raerben. — 2. Sufrifäumsfongert 3u:m 50jährigeu
Beftehen bes ©tabtoretjefters Often mit 5)3aul Baum*
gartner, Klauier, itnè 'Slnnefife ©ut, fßiofine, ße/itung
Ernft Kung, im Stabttfjeater. — 2./3. gir/ohburg=©chkf3en.
— 3. Oer g.E. Ölten fd)Iägt Olb Bogs Bafef 3 :0 unb
f>at fid) bamit in bie ginotl* unb Sfufftiegsfpiele oorge*
arbeitet. — 6. fßtalgtongeri bes Sobfert'fubs „Säfi" ptnb
bes ffanbfjorimonifaflubs „©pielring" beim Bifangfchuf*
haus. — 6. bis 8. Sammlungen für ©dj/meiger Spenbe
unb ©chmeig. Rotes Kreug. — 8. Eine größere Sfngat)!
non Buslanbfchœeigenn aus Berlin unb Umgebung mer*
/ben gur Quarantäne in bas f)i«f|ge Rotjpitaf eingeliefert.
— 2tIIiierte ßaftroagem paffierten bie /©tabt; fie trans*
poriierten Käfe ans Seutfdjtanb burcl) bie <Sd)rnei3 lt/ai^
Çramfre/id). — 9. ©er 17=Uf)r*ßabenifc^fu6 tritt in Kraft.
— ipromenabenfongert ber ©tabtmufi! beim Siftefiftein.
— 2&iener ©dgmeigerKiiftftter fingen unb fptefen im
©iabttfjeuier. — S/ie 5J3arteipreffe ift bereits in f)it)ige
©efed)te über bie fommenben ©emeinberatsmafjlen ner=
roideft. — 10. ©te ©djmanenfplonie, meiere /burd) ben
Qrnitijologifdjeu Serein betreut mirb, geigt fiel) erftmals
mit ben fünf filbergrauen 3ung[d)mäne'n. — Oberloro*
motiDfübrer SIrnofb ©rüntg feiert fein 40fäl)riiges Dienft*
jubiläum. — ©efegiertennerfammfung bes Sdjme'ig. !R/a=

biof)örer=Serbanbes. — 3m ^0'nnuffer=4*Stäbtetamipf
ergibt bas Kfaffement: 1. Sofotfjurn, 2. Sern, 3. Surg»

borf, 4. DIten. — ©>er 2f.E. Olteni 'fdjlägt Safef Siefernen
4 :1 unb m'irb fRegionafmei/fter. — 12. Sl-aturatieufaimm*
fureg her grauen für bie ©djmeiger ©pembe. — ©ie.non
ib/sr Sffabemia fjerausgegebene ipaul ©d)ürd)='Äunftm/appe
ift erfefjienen. — 13'. 2Iwf ber ©ctjütj/enim/atie: '2Irena Slitgtus.
— 14. ©emonftratlonsnerfam/mfumg ber ifSartei ber 2fr=
beit auf bem SRunjingerpIofi ; es roerben feine ©djeiben
eingeifet)fage'n. — ßeijrerperein: ©itjuuig auf item ©äti
mit SSo-rtra/g ©r. K. gretj: „ÜBetternorbenfaige". — 15.
©er Kartoffel täfer mu| immer nod) ftarf betämpft mer*
ben. — ©t-e 2BoI)uiungsnot b/auertVin. — ©er ©emeinbe*
rat befdjlie^t, auf /einen/ SBorifdjtag ber ©ibg. ißreis*
fontrollftette unb ein ©efud) /bes ©asmerfes Often, burd)
23er3id)t auf bie Kongeffionsgebübr unb auf bie ton*
geffionsimäfgige amortifatton jmr ©ermeibunig einer ®as=
preiserf)ö'f)ung niid)t eiaguireien. — 23 o If s iü:m.Iid)e s Kon*
3«rt ber ©tabtmufit /auf bem Äirdjpfa^. — 16. f>ans
©ereubinger fyat au ber jurift. Siaifuftät ber Uninerfität
Qiirid) ben Doftor beibar Siechte ermorben; ©iffertotion:
„Sie ©trm'ffofigtieit non 58or* unb Sl/acf)tat im '©cfjme'ig.
©trafred)t". — 16./17. ©eimeinberatstnaiblen/ unb tan*
tonale 38o[fsab/fti;mmun,g — 17. 53ereiinigung ber Offner
Süd)lerfreunbe; Sa'Jjresuerfamm'Iiuug/ mit SBorir/ag Sr. !R.

©reger: „l)erm/ann ^effe". — ©emenalnerfammfung ber
-®o!)'nbaug/enoffenifd)aft Ölten unb Untgeb/ung. — 3en*
trafta/gunig ber Stübentennerbinbun/gen $/aIfeni/ania 58/ern
unb TOaneffin giirid) gur ffeier bes 50jät)niigen 58eftef)en/S
ifjres Kartells mit farbenfroljent lf/mgug burd) bie ©tabt.
— Drei=Stäbte=2Be*ttfampf Often — ©ototljurn — ©ren*
rfjen auf ber êrijûtgenimatte: Xunhmerein Often überf/egen/er
Sieger. — ©er fj-©- Olfen nerfient bas erfte '2fuffti«gs=
fpief/ge/gen 53runtriut 2 :1. — ©emeinberatsztozafden: 23on
1802 ©timmberecfjt/igiien beteiligen fiel) 4081 ober 84,89 %.
©ie greifinnigen erbaften 1596, bie ©ogiafbemotraten
1492, bie 33 o If spart/ei 747, bie ttnabpnigigen 83 .ttnb bie
ipartei ber Arbeit 80 Stimmen. iBei einer SBabfja^I
non 128 erhalten bie greiifinnigen 12. bie Sogiafbemo*
traten 12 unb bie Kohfernatinen 6, SItanbate. ©s finib
gemähtt: non ben gr/eifiunigen DJtüIIer ©anib,. gelber
3ufius, ©chibti Otto, 2Immann fferim/ann, ßot; Dlubotf,
SJÏeger ©r. ifugo, Kamber annofb, 'Schaben Sfrnofb,
©pa-ar ^ans, 3eftfch 3ulius, ^äfefi 'iferm/anu unb Kraf*
tiger Slfbert; non ben ©ogtafbemofrafen SKMtta 2Raj,
3'iirfher SR-ay, Bepger Germanin, ©traumantn 3ofeph,
KRoor 2Irtl)ur, KReifter ©ruft. Berni ffrang, Slitter 5>nns,
Eggenfrh'tuiler Ifans, ©rob Ermiu, Kiirgii 3ofef unb 3la=
mef ©iegfrieb; non ben Konfernafinen no>n 2frj Othmar,
grep 3ules, Bürgi 2!uguift, URerguin Sûtes, Kung 3ufius
unb ffeim Karf. 2fn ber f.anfonafen 2Ibffimm/ung be*
teifi/gten firf) non 4882 ©tim'mbereehtigten 3827. Beitrag,
an bie ©chtneiger Spenbe /für Krieigsgefdjäbi/gte 2364 3a,
1014 Rein, 449 leer unb ungültig; ©efetg über bie ®e*
bäube»i unb ÜRobifiannerfitheruu/g 1727 3a, 1594 Rein,
506 leer unb ungültig; ©e/feig betr. Rotfp'Stiftuuig 1990

3a, 1344 Rein, 493 fe-er unb ungüftig; bie betben fefst*

genannten ©efeige fielen aber im Kanton burd). — 20.

©ruft ©reger hat an ber E.X.f). gürid) bas ©iplom als
Mafeh'ineninigenieur ertnorben. — ©ie im Rotfpitaf Klein*
h'Olä unie rgeb räch ten 21uslanbf(hmeiger bonten in ber
Xaige'spreffe ber Oltner Benöfferung unb bem g.^.©. —
23. Ulrich ffagmann hot /an ber Uuincr/fität Bern, bas
mebtjinifdje ©taaisepamien be/ftanben. — Boffsbitbungs*
furfe: auf /ber Burg fjagbeig ©erenabe mit bem Bêla*
©gi/geti=0'U/artett. — ©eneraBoerfammfunig /bes R.©.S.
©eitfion if/auenftein. — 24. ©elegiertennerfamimfu/n/g bes
tant, ©egnerbenerbanbes. — ©er g.©. Often fchfägt im
3meiten '2tufftieigsifptel

'

2Riner®a Bern unb fteigt in bie
I Siga auf. — Kant. ßeidttathletif^SDleiftierfchaften auf
ber '©chütsenntatte, — 25. ©ie 2Ireu/a Ij3ifatüs bricht ihre
Seife unb Xrapege ab. — 26. Slberrbs ein fdjmerer ®e=

des Männerchors „Eintracht" -auf -dem Kirchplatz, — Pro-,
menadenkonzert -der Stadtmusik -auf dem Bifangplatz. —
Wohltäti-gkeitsk-onze-rt eines Jnder-nierte-n-Trios im
„-Schweizerhof". — 27. Anläßlich des Eid-g- Sin-g-sonn-
tages singen -am -Vormittag -der Ge-fan-gver-ein -arn Amt-
h-ausgu-ai, der Sängerbund vor der christkatho-li-schen
Kirche. — Frühlingsausflug der Muse-u-ms-gesellschast zur
Bornk-apelle bei Kappe-l. >— Der Turnverein führt das
„Quer durch Ölten" durch: in Kat. L 1. KT.V. A-ar-a-u,

2. T.V. L-enzburg, 3. Std.T.V. Amiciti-a Solo-thurn; in
Kat. kZ. 1. T.V. Zofingen, 2, T.V. Olte-n II, 3. T.V.
Wangen -b. Ölten: -in Kat. I.. 1. T.V. Baden, 2. T.V,
Ölten I, 3. Rot-Weih Basel. — ArbeUsmarki in Ollen.
Ver-mittlun-gstätig-keit à Monat M-ai: Stellen-suchende 52,
o-ffene Stellen 13,1, besetzte Stellen 52, -am Stichtag
meldeten sich zur Kontrolle -auf dem Arbeitsamt 9 Ganz-
und 1 Teil-arbeitslose. — Todesfälle: 1, Brunner Fried- '

rich, pens. Lok.-Führer, -von D-ürr-emäsch, -geb. 1866, Ehe-
mann der Wi-lhelmina geb. Oberer. — Eng -geb. Moll
Pauline, Hausfrau, von Stüßlinge-n, geb. 18-68, Ehefrau
des Eng Gottlieb. — Hasl-er -geb, Senn M-ina, Pri-v-ati-n,
von Ölten und Mad-iswil, -gc'b. 1858, Witwe des H-asler
Gottlieb. — 2. Sta-uffsr -geb. Pfa-mm-ater Cl-otilde Marthe,
Hausfrau, von Otterb-a-ch, geb, 1883-, Ehefrau des Staufser
Hans. — 7. Pl-üß -geb. Küpser Frieda, Hausfrau, von
Vordemwald, -geb. 1893, Ehefrau -des Plllß Karl Emj-l. —
8. Hofm-ann Frie-d-a, pen-s. Telefonistin, von Ölten, geb.
1897 ledig. — 9, Me-ier Franz Robert, Notar, Bank-
-direktor, von Etziken, geb-. 1889, Ehemann -der Marie
geb. Zimmerm-ann. — 19, Hürz-eler geb, Derendin-ger
Eli-se, Pr-dvatin, von A-arwan-gen. -geb. 1-857, Witwe des
Hürze-ler Robert. — 26. Lack Ernst Alfred, Lok.-Führer-,
von Kappe-l, geb. 1885, -Ehemann der Maria Theresia
geb. Bucher.

1. Otto -Erni, Büroch-ef, Alfred Heiwim-an-n, Bürochef,
und Karl von Wartburg, Kassenbe-amter, begehen als
B-eamit-e des Postamtes Ölten ihr Mjäh-r-iges Dienst-
jub-iläu-m. — Ein russischer Internierter -sauft -in -der

Vasle-rstr-aß« auf einem V-elo in stark -übersetztem Tempo
in «in Auto und muß schwer -verletzt in das Spital -über-
führt werden. — 2. Jnbiläumskongert zum 59jähri-gen
Bestehen des -Stadtorchesters Olte-n mit Paul Baum-
-g-artner, Klavier, und -Anne-lise Gut, Violine, Leitung
Ernst Kunz, -im Stadttheater. — 2./3. Frohburg-Schießen.
— 3, Der F.C. Olte-n -schlägt Old Boys Basel 3 :9 und
hat sich -damit in die Final- und Aufstiegsspiele vorge-
arbeitet. — 6. Platzkonzert des Iodlerk-lubs „Säli" und
des Handh-armonikaklu-bs „Spielring" beim Bifangschu-l-
Haus. — 6. bis 8. Sammlungen für Schweizer Spende
und Schweiz. Rotes Kreuz. — 8, Eine größere Anzahl
von Ausl-andschweizern aus Berlin -und Umgebung wer-
-den zur Quarantäne in das -hiesige- Notspital eingeliefert.
— Alliierte Lastwagen- passierten die Stadt: sie trans-
portierten- Käse aus Deutschland durch die Schweiz nach
Frankreich, — 9, Der 17-Uhr-La-denschluß -tritt in Kraft.
— Promenadenkonzert der Stad-tmu-sik beim D-isteli-stein.
— Wiener Schweize-rkütvstler singen und -spielen im
Stadtthe-ater. — Die Parteipresse ist bereits in hitzige
Gefechte über die kommenden Gemeinder-atswah-len ver-
wickelt. — 19. Die Schwan-enkolonie, welche -durch den
Ornithologischen Verein betreut -wird, zeigt sich erstmals
-mit den fünf silbergrauen Jungschwänen. — Oberloko-
m-otivführ-er Arnold Grünig -feiert sein 49jähri-g«s Dienst-
jubiläu-m. — Dele-giertenversammlu-ng -des Schweiz. R-a-

diohörer-Verbandes. — Im Ho-rnusser-4-Stâdtàmpf
ergibt das Klassenaent: 1. So-lo-thurn, 2. Bern, 3. Burg-

darf, 1. Olte-n. — Der F.C. OlteN -schlägt -Bafel Reserven
1:1 und wird Regionalm-eister. — 12. N-atuval-ie-nsamm-
lun-g der Frauen für -die Schweizer -Spende, — Die. von
-der Akademia her-aus-ge-gebene Paul Schürch-Kunstm-appe
ist erschienen. — 13-. Auf-der Sch ützenmatte: -Arena Pilatus.
— 14. Demon-stra-tionsve-rsamm-lun>g -der Partei der Ar-
be-it -ans -d-em Mun-z-in-gerplatz: es werden- keine -Scheiben
eingeschlagen-. — Lehrevper-ein: Sitzung -auf dem Säli
mit Vo-rtrag Dr. K. Frey: „Wettervorhersage". —- 15.
Der Kartoffelkäfer muß immer noch stark bekämpft -wer-
den, — Die Wohnungsnot dauert'an. — Der Gemeinde-
rat -beschließt, auf einen Vorschlag der Eidg. Preis-
kontroll-stelle und ein Gesuch -des Gaswerkes Olte-n, durch
Verzicht auf die Ko-n.zessio-ns-gebüh-r und auf die kon-
zessionsmäßi-ge Amortisation zur -Vermeidung einer -Gas-
Preiserhöhung nicht e-inzu-trete-n, — Volkstümliches Kon-
ze-rt der Stadim-u-sik -aus dem Äirchpl-atz. — 16. H-ans
Derendin-ger hat an der jurist. Fakultät der Universität
Zürich den Do-ktor -beider Rechte erworben: Dissertation:
„Die Straflosigkeit -von Vor- - und Nachtat im -Schweiz.
Stra-frecht". — 16./17. Gemeinder-atswahlen und tan-
tonale Volksabstimmung — 17. Vereinigung der O-ltner
Bücherfreunde: Jahresversammlung mit Vortrag Dr. R.
Dreyer: „Hermann Hesse". — Gene-r-alversa-m-mluing der

-Wohnbaugenossenschaft Ollen -und Umgebung. — Zen-
traltagu-ng der Stüdentenverbindungen Halleriana Bern
und Manessia Ziir-ich zur Feier des 59jährigen Be-stehens
ihres Kartells -mit farbenfrohem Umzug durch die Stadt.
— Drei-Städte-We-ttkampf Ölten — -Solothurn — Gren-
chen -auf der Schützen-matte: Turnverein Ölten überle-gener
Sieger. — Der F.C. Ölten -verliert das erste Aufstiegs-
spiel, gegen Pru-ntrut 2 :1. — Gemeind-eratswahlen: Van
4892 Stimmberechtigten beteiligen sich 4981 oder 84,89
Di-e Freisinnigen erhalten 1596, die So-zialdemokraten
1492, die Volksp-ar-tei 747, die Unabhängigen 83 und die
Partei der Arbeit 89 Stimmen. Bei einer Wahlzahl
von 428 erhalten die Fr-eistn-nige-n 12. -die Sozialdemo-
traten 12 und -die Konservativen 6 Mandate. -Es sind
gewählt: von den Freisinnigen Müller David,. Felder
Julius, Sch-ibli Otto, Amm-ann Hermann, Lotz Rudolf,
Meyer Dr. Hugo, Kam-ber Arnold, -Schädel! Arnold,
Spacir Hans, Fetisch Julius, Häfe-li cher-mann und Kr-at-
-tiger Albert; von den Sozialdemo traten Witta Max,
Zürcher Max, Beyg-er Hermann, Straumann- Joseph,
Moor Arthur, Meister -Ernst. Aer-ni Franz, Ritter Hans,
Eggen-schwiler Hans, Grob Erwin, Kürzi Jose-f und Ra-
me-l Siegfried; von den Konservativen von Arx Oth-mar,
Frey Jules, Bürg! August, Me-rguin Jules, Kunz Julius
und Heim Karl. An der kantonalen Abstimmung be-
teiligten -sich von 4882 Stimmberechtigten 3827. -Beitrag
an die Schweizer Spende -für Kriegs-geschäd-i-gte 2364-Ja,
4914 Nein, 449 leer und ungültig: Gesetz über die Ge-
bände--und Mobiliar-Versicherung 1727 Ja, 1594 Nein,
566 leer und ungültig: Gesetz betr. Roth-Stiftung 1999

Ja, 1344 Nein, 493 leer und ungültig; -die beiden letzt-
genannten Gesetze fielen -aber im Kanton -durch. — 29.

Ernst Dreyer hat an der E.T.H. Zürich -das Diplom -als

Maschineningenieur erworben. — Die im Notspital Klein-
holz untergebrachten Auslandschweizer danken in der
Tagespresse -der Oltner Bevölkerung und dem F.H.D. —
23. Ulrich Hagmann hat -an der Universität Bern das
medizinische Staatsexamen bestanden. — Vo-lksb-ildungs-
kurse: auf der Burg Ha-gbsr-g Serenade mit dem Bêla-
Szigeti-Quartett. — Generalversammlung -des A.C.S.
Se-ktion H-auen-stein. — 24. Delegier-tenvers-ammlung des
k-ant. Gewerbeve-rband-es. — Der F.C. Ölten schlägt im
zweiten -Aufstiegsspiel

'

Minerva Bern und steigt -in -die

I Liga -auf. — K-ant. Leichtathletik-Meisterschaften auf
der Schützen-matte, — 25. Die Arena Pilatüs bricht ihre
Seile und Trapeze -ab. — 26. Abends ein schwerer Ge-



mitierftunm. — _
27. ißromeoiabemf-ongert ber ©ifen»

6aI)ruer=DJiufiÎ auif bem 'SSiifangpEafi. — 28. 50iarfd)mu|i£=
foogert her Sürbeitenmufif beim Bifteliftein. — Sie Sa»
tufmügiaibenifammlumg ber grauen für bie- Schweiger
Spe-nbe, organifiert »nom g ni! en gJ).B., ergab 9200 Kg.
^aushaltuagsgeröte unb SEBerfgeuge im 2Bert non 45 bis
50,000 grämten. — 30. ©nttaffureg bes DItner ßuft»
fdj'Utgbaf'ailkms auf ber Scbütgemmatte. — 30./1. Stabt.
Seomtenroafjfen mad) llebereinlunift ber Parteien. — 3u=
b-i[äu'ms=®eineraluerfa:rn'mlunig ber '2Eare»£e[fin 2[£tieo=
gefeHfd)af>t für CStoEtrigifät; S^Bireltor 3o-I)amn Sehen»
fer feiert bobei fein 40fäf)riges' STimtsijubit-äuim im Biemfte
ber 2[£.'©.ß. — 58. ©eneraitnerfammtung bes Kaufm.
Sereins. — ©enerafoerfammlung bes Schroeig. '2Ir<b etts=

Ieijrerinnennereins. — îtrbeûsnarfî in Olfen. 'Sermitt»
lungstätigEeit im Sl-onat Sunt: ©tellenfucfjenbe 40, of=

fene Stellen 124, öefefjte Stellen 31, am Stichtag mel=
beten fiel) gur Kontrolle auf bem Slrbeitsamrt 1 Sang»
-unb 1 Beitarbeitslofer. — Xobesfsße: 1. Kaufmann geb.
ffoh'I ©mma TOetibe, fjamsfrou, non 5E3au>miI, geb. 1883,
©tjefrau bes Kaufmann ©otffjarb. — 3. fjuber 5EB Rheim,
©Eettrifer, non gürief) unb Binfyanb, geb. 1913, ©bemann
ber gr-ieba Somife geb. fBaumgamtner. — 8. Srfjiird)
Sodann griebrid), tprioatier, nom ®üren gum #of, geb.
1876, ©bemann ber Sofa geb. fjaborm. — 9. non 21rj;
SInna, Samenfdjneiberini, non Siebe'rerlinsbad), geb.
1883, Eebig. — 13. ffoH Hermann, KosrhetiEer, non
Seuifdjianb, geb. 1884, ©tjemamn ber 2Imna Starte geb.
SSfie-ti'fdjmteb.- — 22. SIffofter Sober!, SJiitdjEjänbiler, non
ßeugiigen, geb. 1897, ©ijernann ber Karolima Staria geb.
Bürger. — 23. Kurati: geb. Sßfiftet ©life, Hausfrau, non
SefRaiu, geb. 1879, ©ijefnau bes Kuratli fjeinrici). —
26. Sparer geb. fjiitbrummer Guife, 'fjamsifrau, non 5EBan=

gen b.O. unb SBifen, geb. 1882, SBit-me 'bes Sdjärer
©otHieb.

JULI
1. Ber Burmnere.in ueranftaltet ein gauftballturmier auf
ber Schüfgemma-Me. — 2. 216 beute fdjitefjen auch bie
ßebensmitteigefdjäfte SOlonbag bis greitag um 18.30 Ufjr.
— 6. Bie 3teitbaf)ngefeHfd)aft fann uo-d) gmeijäbrigem
Unterbrach ihre XätigEeit miefcer aufnehmen. — 7. 2Tls

Sluftaft gum Sdjulfeft 'geben Kmabemmujit unb Barn»
bourenforps bes SugenbEorps ein buntes Ködert auf
bem STOungingerptat). — 8. 23et ifd)ömfter EEBitterumg Eanu
bas erfte griebensfdjutfeft mad) alfbemährler Uebertiefe»
rung begangen' werben. Bie geftrebe 'in ber chrifttatboli»
fcfjen Kirche pit 2Irmolb ffagmunn, ©igiepngsrwt. —
gelbjcbiefien in ben Segiefen Oltem-Sosgen unb ©äu. —
9. Bie gerienfolomten ber Stabt rüden aus, 59 Ktnber
in bas ©emeriaI=2Bitte=jjaus, 54 Kinber nad) Breien im
Xoggenburgi. — 10. ©ottfieb Slum, SiicEermeifter, bat
als erfter feiner gunft in Ölten bie ifdjmeig. SDteifter»

Prüfung beftanben. — 13. Bie ©asmeriE Often 21.=©. ift
non ber ©ibg. ^reisfontrollftelle ermächtigt tnorben, ben
©'aspreis um weitere- 10 Sp. gu erhöben. Ber ©'emeinbe»

rat bejdj'Iiefst, bagegien beim ©ibg. SO'I£9rDirlifd)aifts=Bepar=
tentent eine SennMltungsbefdjaierbe eingureidjen unb

auffdj'iebenbe SEBirtung ju neriangen. — 14./15. SMEsfeft
als Stufta ft 3'Ur geier bes lOOfabrigen Seftebens ber

Stabtmufif auf ber Sdjüfeemmat'te. 2EHe befreunbeten
Sereine .mirîen tmtt. — 15. gn Ölten mtrb bie Schmeiß.
3a33=gé&ération non 14 Sereinen gegrümbet, bie ftd) mit
ber Pflege guter gassmufi! befaffen. — 16. Seter Spring
pt an ber ©.£.5). in Qiirid) bas Bipiom eiites Kultur»
ingénieurs ermorben. — 20. gräulein tDlargrit KiBlimg
bat in grrbourg bos ifausbaltunigsiebrerinnenpatent er»

rangen. — 24. Bie gerientoioniem nom '®enera'I=2EßiII'e=

i)aus unb aus Breien Ee'bren moblbebalten 'beim. — 25.
©s tagen bie Vertreter ber Scbmeig. 2Irioe'itsgem'ein:fd)aft
ber Sergbauern. — 26. Sie ^ttjeperiobe', bie am 9. 3u!i
begann, tnirb erftmais burd) ein abtübtembes ©emitter
unterbrochen. Bie Kulturen leiben jebod) meiter unter
gramer Brodenbeit. — 29, 3n ber SanEmaaige nrirb bie

öeid)e einer unbetannten grau geiämbet. — 30. Bie
erften 2['merif:aner=lîrlauber finb eingetroffen. Sie- ner»

brimgen jemeils 24 Stunben in unferer Stabt, b. b- nou
ca. 15.00 bis toieber ca. 15.00 Ubr. Sie merben auf bie
uerfebiebemen Rotels ©erteilt unb erregen bas greffe 3n=
tereffe ber g-efamtem Sen ölte rung. — 31. 3n ber D7ad)t

mürbe in ein ©efdjäft an ber Etarburgerftrafje eingebro»
djen unb -aus einem Kaffenfcbran! 8000 gr. geftoblen. —
3 m 3ted)e-n bes CS be £ t r'i,3 i t ä ts m-e r î s mirb ein.e meib'Iid)e
Keugebitrt getänfeet. •— 2ir&eiisniarEf in Otten. Sermitt»
lungstiitigfeit im Sionat 3uli: Stellenfudjenbe 77, offene
Stellen 172, befetjte Stetten 75, am Stiebtag metbeten
[tri) 3ur Kontrolle auf bem 2(rbeitsamt 1 ©ang» unb
1 BeilarbeitsI'Ofer. — Xobesfiitte: 17. ©ml geb. grutiger
SJiame, Hausfrau, non Dteuborf, geb. 1865, SEBitoe bes

©rni grang ïauer. — 24. 2tefcb'bacb' if.rir.ann SBalter,
SEonbitar, non ßeutmi'I unb Ölten, geb. 1873,' ©bemann
ber 50lanie Dliartba geb. ^emmann. — 30. Sdjatter geb.
Bietrieb Sabette, Jgausfrau, non Biefsbad), geb. 1880,
©befrau bes Scatter ©ruft ©ottfrieö. —

AUÇUST
1. gur ©röffmumg bes erften Sunbesfeiertages' mad) bem

Kriege erfdjatten 06.00 Ubr 22 Kamonenfcbüffe. 12.00 Ubr
allgemeiner 2Irbeitsfd)tuf3. 2ib 20.15 Ubr patriotifd)«
geier auf ber Bünnernmatte, bie' geftrebe bält Dtattoniaf»

rat. 3ean 5Dîeier. 108 3umg= unb Seubiirger letften bas
naterlämfc'ifdEje ©etöbrnis. — 2. Bie Eommenben Sürger»
ratsmabten fpiegeln ficf» bereits in beftigen Soißtriiten
Snrteipreffe roieber. — 4. ©eneralneTfainmlümg bes guf;=
batlflubs. — 5. gentralfcbmeig. Segi'O-nattSdfmi'mm»
SJieifterfrbaften; im iffiiafferbatt mirb ber S ©. Dlten 3en=

tnalfdj rae ige rif cl) e r SReifter. — 6. ©nbtid) fetjt ber lang»
erfebnte Segen ein unb febeint uns n-or einer gangen
Brodembeitsfafaftropb- bem ah rem gu 'motten; balb ift
fie gmar fdj-on ba, — 7 ffiieber Segen. Ber 2B inte ne rein
befebfie^t. es fei -mit SOSirtumg ab 20. Suguft im Ser»

banbsgebiet ein ganger Subetag eingufügen, unb 3mar
n-Ltf bie erngetreen SOBocbentage oerteilt mit 2Iusnabn>e bes

Samstags. — Bie amerifanifdjen Urlauber bemegen fid)
nun täglid) in unfereim Striaffenbilb, man bat fid) fd)on
gang baran gemöb-mt. — 8. Bie obtigatorifebe glurbema»
cbungsorbnunig mi-rb publig-iert unb in Kraft gefegt. —
9. SBieber Segen; bie ausgeirodiieten Kulturen erboten
fid) fic£)ttid>. — ©röffnumg ber Börnanlage ber öanbmirt»
fd)aftl'id)ert 'Oertoff.ertifd)aft im Dlten^ifaimmer. — 12. Sie
trabitionette -©b'i'Ibi bei gutem 2Better. — 13. 3er
ebenfo trabitionette ©biIbi=5ffiontaig. — 2Bieberbegmm ber
Schulen. — 17. 3n ber Sadjt mürbe im Seftaurant ^-arb»
flu!) eingebroeben; bem Sauber fielen ©elb unib Sd)mud=
fachen -in bie i)ämbe. — 18. Seteibigumg ber ©emeinbe»
unb S-cgirEsbeamten in ber cbniftEatbofifcben Kirdje burdj
Dberamtmann non Sobr; Soxtnag fßrof. Br. ©offer, Sa»
fei: „Bas EOSefen ber ©emeinbe unb ber Sinn ber 'SeEbft»

nerroattunig". — Br. g. SEBartemmeiler: Sorirag: „Ber
Krieg ift norbeit". 19. ©ibg. KleinEalibeTsSdjiefjEartiEurreng
unb ©ibg. fßiftoEenfelbfcb'iefjen im Scbiehftanb Kleinbolg.
— Saturfreunbe auf ber Sumpelmeibe: Sortrag Br. g.
ÏBartenmeiler: „23as machen mir aus ber Scbmeig?" —
20. Ber £ag ber lufhebnng bes Slffiobienfijuffanbes. —
Ber 58efd)merbe ber ©immobnergemeimbe gegen bie Sias»

Preiserhöhung hat bas ©ibg. S'OlEsmirt[chaifts=Separte»
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wi-ttersturim. —. 27. Promeniànk0lN-zert 'der Eisen-
bahner-Musik auf dem Bifangplatz. — 28. Marschmusik-
ko-nzert der Arb-eitermusik beim D-isteli stein. — Die Na-
turalgab-ènsammlunlg der Frauen für die Schweizer
Spende, organisiert vom zivilen F.H.D,, ergab 9200 Kg.
Haushaltu-ngsgeräte -urrd Werkzeuge im Wert von 45 bis
50,000 Franken. — 30. Entlassung des Oltner Luft-
schutzbataillons aus der Schützenmatte. — 30./1. Städt.
Beamt-enwahlen nach Uebereinkunft der Parteien. — Ju-
biläu'ms-GeneralverfaM'M'lung der Aare-Tesfin Aktien-
gesellschaft für Elektrizität; Vize-Direktor Johann Scheu-
ker feiert dabei sein Mähriges Amtsjubiläum im Dienste
der AT.E.L. — 58. Gene ralv-er-sa mm lung des K-aufm.
Vereins. — Generalversammlung des Schweiz. Arbeits-
lehrevinnenvereins. — Ardeitsrinrtt in Ollen. Bermitt-
lungstätilgkeit im Monat Juni; Stellensuchende M vif-

fene Stellen 124, besetzt« Stellen 31, am Stichtag mel-
deten sich zur Kontrolle auf dem Arbeitsamt 1 Ganz-
und 1 Teilarbeitsloser. — Todesfälle: 1. Kaufmann geb.
Hohl Emma M-elide, Hausfrau, von Waurvil, geb. 1883,
Ehefrau des Kaufmann Gotthard. — 3. Huber Wilhelm,
Elektriker, von Zürich und Dinhard, geb. 1313, Ehemann
der Frieda Louis« geb. .Baumgartner. — 8. Schürch
Johann Friedrich, Privatier, von Bären zum Hof, geb.
1876, Ehemann der Rosa geb. Hadorn. — 9. von Arz
Anna, Damenschneiderin, von Niedererlinsbach, geb.
1883, ledig. — 13. Hall Hermann, Kosrste-tiker, von
Deutschland, geb. 1884, Ehemann der Anna Marie geb.
Jsenschmied.— 22. Affolter Robert, Milchhändler, von
Le-uzdgen, geb. 1897, Ehemann der Karolina Maria geb.
Dünger. — 23. Kuratli geb. Pfister Elise, Hausfrau, von
Neßlau, geb. 1879, Ehefrau des Kuratli Heinrich. —
2g. Schärer geb. Hiltbrunner Luise, Hausfrau, von Wan-
gen b.O. und -Wisen, geb. 1882, Witwe 'des Schärer
Gottlieb.

^l.1
1. Der Turnverein veranstaltet ein Fnustballturmer auf
der Schützenma-tte. — 2. Ab heute schließen auch die

Lebensmittelgeschäfte Montag bis Freitag um 18.30 Uhr.
— 6. Die Reitbahn gesellschaft kann nach zweijährigem
Unterbruch ihre Tätigkeit wieder aufnehmen. — 7. Als
Auftakt zum Schulfest geben Knabenmusik und Tarn-
bourenkorps des Jugendkorps sin buntes Konzert auf
dem Munzingerplatz. — 8. Bei schönster Witterung kann
das erste Friedensfchulfeft nach altbewährter Ueberliefe-
rung begangen werden. Die Festrede in der christkatholi-
scheu Kirche hält Arnold Hagmann, Erziehungsrat, —
Feldschiehen in den Bezirken Olten-Gasgen und Gäu. —
9. Die Ferienkolonien der Stadt rücken aus, 59 Kinder
in das General-Wille-Hans, 54 Kinder nach Dreien im
Toggenburg. — 10. Gottlieb Blum, Bäckermeister, hat
als erster seiner Zunft in Ölten die schweiz. Meister-
Prüfung bestanden. — 13. Die Gaswerk Ölten A.-G. ist

von der Cidg. Preiskontrollstelle ermächtigt worden, -den

Gaspreis um weitere 10 Rp. zu erhöhen. Der Gemeinde-
rat beschließt, dagegen beim Eidg. Volkswirtschafts-Depar-
tement eine Vermaltungsbefchwerde einzureichen und

aufschiebende Wirkung zu verlangen. — 14./15. Volksfest
als Auftakt zur Feier des 100jährigen Bestehens der

Sitadtmusik auf der Schützenmatte. Alle befreundeten
Vereine wirken mit. — 15. In Ölten wird die Schweiz.
Iazz-MdSration von 14 Vereinen gegründet, die sich mit
der Pflege guter Jazzmusik befassen. — 16. Peter Spring
hat an der E.T.H. in Zürich das Diplom eiites Kultur-
ingénieurs erworben. — 20. Fräulein Margrit Kißling
hat à Fribourg das Haushaltungslehrerinnenpatent er-

rungen. — 24. Die Ferienkolonien vom General-Wille-

Haus und aus Dreien kehren wohlbehalten heim. — 25.
Es tagen die Vertreter der Schweiz. Arbeitsgemeinschaft
der Vergbauern. — 26, Die Hitzeperiode, die am 9. Juli
begann, wird erstmals durch ein abkühlendes Gewitter
unterbrochen. Die Kulturen leiden jedoch weiter unter
großer Trockenheit. — 29, In der Rankwaage wird die

Leiche einer unbekannten Frau gelandet, — 30. Die
ersten Amerikaner-Urlauber sind eingetroffen, Sie ver-
bringen jeweils 24 Stunden in unserer Stadt, d. h. von
ca. 15.00 bis wieder ca. 15.00 Uhr. Sie werden auf die

-verschiedenen Hotels verteilt und erregen das große In-
teresse der gesamten Bevölkerung. — 31, In der Nacht
wurde in ein Geschäft an der Aarburgerftroße eingebro-
chen und aus einem Kassenfchrank 8000 Fr. gestohlen. —
Im Rechen des Elektri-zitätswerks wird eine weibliche
Neugeburt -gelandet. -— Urdeiisrnarki in Ollen. Dermitt-
lungstätigkeit im Monat Juli: Stellensuchende 77, offene
Stellen 172, besetzte Stellen 75, am Stichtag meldeten
sich zur Kontrolle auf dem Arbeitsamt 1 Gang- und
1 Teilarbeitsloser. — Todesfälle: 17. Er-ni -geb. Frutiger
Marie, Hausfrau, von Neudorf, geb. 1865, Witwe des

Ern-i Franz Paver, — 24, A-eschbach Hermann Walter,
Konditor, von Leutwil und Ölten, geb. 1873,' Ehemann
der Mari« Martha geb, Hemmann. — 30. Schaller geb.
Dietrich Babette, Hausfrau, von Dießbach, geb. 1880,
Ehefrau des Sch-aller Ernst Gottfried. —

1, Zur Eröffnung des ersten Bundesfeiertages- nach dem

Kriege erschallen 06,00 Uhr 22 Kanonenschüsse. 12.00 Uhr
allgemeiner Arbeitsschluß. Ab 20.15 Uhr patriotische
Feier auf der Dünnernmatte, die- Festrede hält National-
rat, Jean Meier. 108 Jung- und Neubllvg-er leisten das

vaterländische Gelöbnis. — 2, Die kommenden Bürger-
ratswahlen spiegeln sich bereits in heftigen Polemiken der
Partei presse wieder. — 4, Generalversammlung des Fuß-
ballkiubs. — 5. Zentralschweiz. Regional-Schwi-mm-
Meisterschaften; im Wasserball wird der S C. Ölten zen-
tralschweiz-erischer Meister. — 6, Endlich setzt der lang-
ersehnte Regen ein und -scheint uns vor einer ganzen
Trockenheiiskatastrophe bewahren zu wollen; halb ist
sie zwar schon da, — 7 Wieder Regen. Der Wirteverein
beschließt, es sei mit Wirkung ab 20. August im Ver-
bandsgebiet ein ganzer Ruhetag einzufügen, und zwar
auf die einzelnen Wochentage verteilt mit Ausnahme des

Samstags. — Die -amerikanischen Urlauber bewegen sich

nein täglich in unserem Straßenbild. man hat sich schon

ganz daran gewöhnt. — 8. Die obligatorische Flurbewa-
chungsordnung wird publiziert und in Kraft gesetzt. —
9, Wieder Regen; die ausgetrockneten Kulturen erholen
sich sichtlich, — Eröffnung der Dörranlage der Landwirt-
schaftlichen Genossenschaft im Olten-Hammer. — 12. Die
traditionelle Chilbi bei gutem Wetter. — 13. Der
ebenso traditionelle Chilbi-Mantag. — Wiederbeginn der
Schulen. — 17, In der Nacht wurde im Restaurant Hard-
fluh eingebrochen; dem Räuber fielen -Geld und Schmuck-
fachen in die Hände. — 18. Vereidigung der Gemeinde-
und Bezirks-beamten in der chriftkatholischen Kirche durch
Oberomtmann von Rohr; Vortm-g Prof. Dr. Gasser, Ba-
sel: „Das Wesen der Gemeinde und der Sinn der Selbst-
Verwaltung". — Dr. F. Warte-nweiler: Vortrag: „Der
Krieg ist vorbei". 19. Eidg. Kleinkaliber-Schl-eßkonkurrenz
und Eidg. Pistolenf-sldschießen lim Schießstand Kleinholz.
— Naturfreunde -auf -der Rumpelweide: Vortrug Dr. F.
Wartenrveiler: „Was machen wir aus -der Schweiz?"
20. Der Tag der Aushebung des Aktwdienstzustandes. —
Der Beschwerde der 'Einwohnergemeinde gegen die Gas-
Preiserhöhung hat -das -Erdg. BolksWirtschafts-Depart«-
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ment Me auffchiebenbe 2Bir£ung guerfanni ©s bleibt
bes'IjiaCb oorlaufig beim alten ©aspreis. — 23. ©otttieb
ureb Klara Xriib feiern bas geft ihrer ©olbenen fjochgeit.
— 24. ©rfte Signing bes ueugemähtten ©'emeinberates.
— 25. ©ibg. KletnEalibenSchiegEon'Eurreng im SSIeinboIg.

— PromenabeuiEongert ber StabtrhufiE auf beim Svird;=

ptag. — ©rünbung einer ßebensrettungsfeEtion. — 25./26.
Bürgerratsroahten. — 26. PräfibentemEonfeteng bes Ber=
bunbes Sdjmeig. 'Sdjuhmachermeifter. — 1. Orgelabenb
non fjaits Bteli in ber StabtEirche; mitmlrtenb ©afpar
Sgier, Xenor, Sern. — 21n iben Bürgerratsmahlen be=

teiligten fid) non 456 Stimmberechtigten 414 ober 90 %.
Die greifinnigen unb Sungiliberalen erhalten 265, bie
Botfspartet 82 unb bie 60,3 ialbemo Ena ten 62 'Stimmen.
$3<aif)Iga:f)I 31. 211s 2Riig,lieber bes Bürgetrates »erben
gemät)tt: greifinnige: non 21rj ©uftao, 2Bilbi 2tbolf,
2Beber 2trtEjur, ©artier ©'ermann, Scienter ©rnft, DJteijer
©onrab, ©rrei Otto unb Xumoani Pietro; Konferoqtioe:
Peper grit;, Slteper BiEtor; 'Sogiaibemotraten': gäEjnbrid)
SBatter, 2Br)g ©rnft. ©er Bürgerrat fteijt im Zeichen
einer großen Berjüngung. — 29. Das Stabtebunbtheater
l)at in feinem Spielplan für bie Eommenbe Spielgeit
235. SR. Slmmanns Drama „2tteta" aufgenomimenf — 30
©ine Ortsgruppe „Sd>mei3=Soraj«tun-ion", ©ejettjchaft gur
Pflege freuubjctjaftliicher Begiehungen mit Dtuglanlb, Üft
ins ßeb-eu gerufen morben. — Der SRuberEtub fdjreibt
einen ©oatis=3ïuber£urs aus. — îtr&eitemadf in Oiten.
Sermiittlungstätiigteit im SDtonai 2Iu.guft: Steltenifudjenbe
65, offene Stetten 129, befegte Stellen 57, am Stichtag
metbeten fict) sur Kontrolle auf bem 2tnbeitsamt 0 ©ang=
unb 1 Xeitarbeiiistbje. — Xobesfälle: 11. SDtinbcr Sogan»
nes, pemf. Bahnarbeiter, non 2tus»it, geb.'1862, SBitœer
'ber /2tnna Blattet geb. ©erber. — 15. ©nütter 2lrnotb,
SCßirt, non Seeberg, geb. 1883,, Sföitmer 'ber Blatte geb.
Baumgartner. — 17. oon 2trg geibi. SBurttjarbt Dioja
Bertha, Brioatin, non ßoftonf, geb. 1860, äßitroe bes
non 21rj 3ofej. — Binber ©buarb, Sdjoeinermeifter, non
S treu gelb ad), geb. 1878, (Ehemann ber ©life geb. Sdjmib.
— 19. Bogel 3a!ob, Blagaginer, beutjcfjer Staatsange»
höriger, geb. 1877, SBitmer ber ßuife geb. Stemmana. —
22. gluri) 2tr-notb, penj. Bürochef, non fjägenborf, geb.
1864, ©tjemann ber 2tnna Blaria geb. ©orner. — 27.

©gti geb. Btaber gaunt), Hausfrau, non Brislad), geb.
1911, Ehefrau bes ©gti ©mit Sotjanm. — 28. Dltjbegger
©rnft, Stetkoertmärter, non 2Bat)tern, geb. 1900, ©t)e=

mann ber Blaria geb. Sdjetlenbaum. — 31. ©tur geb.
Kinbter Emma Katharina, Hausfrau, non SRoggranl, geb.
1868, Bßitme bes ©tur '21 rnolb ©mit. —

SEPTEMBER
1. Kunftoerein: 'im fjübeiteBlujeum ©emalbeausftetlung
non 2ttbert Sd)>roeiger. — ©latjutjoffammlung bes Sereins
ber greunbinnen junger Bläbchen unb bes Kattjot. Bläb=
d)en:[d)u|;Dereins. — BlagEoagert bes „f)erimes"=©t)örti
beim fjoiet ßotnen. — Sahrgängergufammentünft 1905.

— 2. Der Soblerttub „Säte" fingt am Diablo Sern anlag»
(id) eines Sobtermetiftreites. — 2./3. Beaaitenimablen ber
Bürgergeimein.be. Daran beteiligten fid) non 456 Stimm»
berechtigten 339 ober 74 %. ©s »erben gemähli: als
Bürgerammann ©onrab Bletjer, als Statthalter ©rnft
Scheutet, als ©ürgerfchreiber unb gonbsineranalter 2Jtaj
Stuber, als Dberförfter gran3 fjaas, als TOitglieb bes
Stermaltungsrates ber ©rfparnistaffe parti DtuBibaum. —
4. 50. ©ener'alnerfammlungi ber ©erberei Ölten 21.=©. —
5. 2tusman[d) bes SugenbEorps nach DroimSpityberg. —
8. Sub'iläumsfeier gum SOijahrigen ©eftehefi' ber ©erberei
Ollen 21.=®. im Kongertfaal. — 'EluBerorbentliche @ev

neralnerfammlung 'bes ©efangnereins Dtten. — 9. Ktaffen=

3ufa'mmeu£unft ber Sahrgänger 1895. — 2, Drgelabenb
non fjans Bieli in ber StabtEirche; es tnirift mit ein
3rtgenbct)or, ßeitung IKaj 3)e^. — 12. Bereinigung Dlt=
ner Bücherfreunbe: Bortragsabenb jumger Dichterinnen:
Dîuét) Blum unb Silja SBalter lefen aus eigenen 2Ber=

ten, i)ans Biielt unb gelij ^urnnr umrahmenibe 'SRufiE. —
Der 2ingto=Stt)ifs=©iab nimmt fei:ne XäiigEeit mit einer
„gonbue=partg" auf. — 13. Beim Diangieren auf bem
3)auptb'at)nh'Of tnirb ber, Dbangiernorarbetier 2Jîag Bau=
mann überfahren; er erteibet fchmere Beriegungen. —
15. Das erfte 3)ans ber 2B'Ohnbaugenoffenfchaft Ölten
ijt fertig erftettt; es ,'ftel)t an ber ©allus.ftraBe unb tnirb
ber Oeffentlichteit gur Befichtigung freigegeben. — pta^=
Eongeri bes SJiännerdjors „©intracht" unb bes fjanb»
harmoniEaEiubs „Spietring" auf bem Bifangpla^. — 16.

©ibg. Buf;= unb Bet'tag. — 17. 3n ber oergangenen
Biodje hielten bie Kirchgemeinben ihre 2Bählerrer'famm=
iungen gur Beftettung ihrer Beworben ab. — 3ahres=
oerfammtung bes 21rme'nergieihungsnereius Dlten='®ösgen.
— Die preffe gibt betannt, bag in ben legten 2Bod)en
ij'ßr g.ürft Don lOlon-aco tin un[erer 6t<aibt ip-otelig-aff tü-ar.
— 18. Die 2Ilbert=Sch'meiger=©emätbieausftetl'Ung bes
Kunftoereins rairb infolge ftarEen Befuches oetlangeTt. —
3. Äüfer feiert fein 45jä'hriges Dienftjubitänm bei ber
Basier Berfidjerungsgefetifchaft gegen geuerfchaben. —
20. Der Samariterrerein beginnt mit einem Samariter»
Eurs, ßeitung Dr. meb. 0. fjauri. — Das ©hepaar 3o:fef
unb 2tnna Burg=Stnub begeht bie ©olbene 3)od)3eit. —
Die Bettagstotlerte ergab ben Betrag oon gr. 2299.81. —
21. Sdjüiernorfteltung ber Dramatifchen ©eijetlfchaft (fiel)«
27.). — 22. Das gürforgeamt leitet bie Sibgabe oer=
biE'igter Kartoffeln an iOiinberbeimittelte ein. — 50=3ah^=
feier bes fftueigne rein s Oiten 00m Dloien Kreug. — '2(u=

gerorbenttictje ©eneraloerjaimmtumg bes Xurnoereins. —
22./23. 235ait)l bes ftäbt. Bauoermalters. — 23. Pil3=
ausftettung unb pafteten®erlauf im Kongerilfaat, oer=
anftaltet 00m Berein für pilgEunbe. — Schtugtag ber
2tibiert=Schmeiger=2iusftettung. — Die IDtufeumsgeifellfdja'ft
oeranftaltet ihren Ijerbftausftug nach ber garnsburg. —
3. Orgelaibenb non 3)ans Bielt in' ber StabtEirche; es
roirtt mit getij ijumm, Biotine, Oiten. — 21n ben ©e=

meintemahlen beteiligen fiel) oon 4796 Stimmberechtigten
bloß 366 ober 7,6 %. ©ruft gelij Keller minb 'als neuer
Banneornaiter gemählt. — 25. Das Straubbab toirb ge=
fchl'offen. — 26. 2lus bem ©efängniis bredjen bret 3n=
haftierte aus. — '27. 35. 2iuffüf)nuag ber Dramatifchen
©efeHjdjaft gu ihrem 25jährigen pubiläum; fjugo Krebs,
,,'2tnno Domini 1840, ein Dltner SchutiibrjU" ; Heinrich oon
Kleift, „Der gerbrodjene Krug". — Die geftrigen 21us=

bredjer »erben oon ber iKantonspoligei in einer Berg=
»irtjchaift ob 21ebermannsborf mieber gefagt. — 29. 2Bie=

berholung ber Subiläumsaufführiung ber Dramatifctjen
©efettjehaft. — 29./30. 2tb'3eichen®ier£auf für bas 3nter=
nationale Diote Kreug in ©enf. — 30. Bootstaufe bes
Diubertlubs im Bootshaus; anfchHegenö ©orfofahrt g»i=
fchen alter unb neuer Boucle; nachmittags ütusiragung
ber Kanatmeifterfchaift. — 3ungfd)iügen'tre'ffen beim Schüt=
genhaüs Kteinhoig. — 3jocEei)=©up=3)ialbfina;l; i).©. Oiten
fd)Iägt ©raghoppers 2 : 0 unb »irb ginalift — Die Dra=
matifdje feiert ihr 25jähriges Subiläum. — îîr&eiïsmarlf
in Otten. BermitttungstätigEeiit im ©lonat September:
Stellenfuchenhe 60, offene Stetleu 107, befegte Stetten
5-5, am Stidjtaig melbeten fiel) gur Kontrolle auf bem
2lrbeitS'amt 1 ®'ani3= unb 1 Xeilaribeitstoife. — Dobesfälle:
4. Stuber geb. Strub SHiiaria eignes; Prioatin, oon 9tie=

berb'Uchfiten, geb. 1857, 2ßit»e bes Stuber 3o!;anit. —
16. Sd)tienger Peter, ^^'ungsoerEaufer, oon fjetliEon,
geb. 1884, ©tjemann ber ©mma geb. SBehrli. — 20.
Zimmermann 3utes, KonbuEteur, oon Bignau, geb. 1892,
©hemann ber SRarttja grieba geb. 21macEer. —

ment die aufschiebende Wirkung zuerkannt. Es bleibt
deshalb vorläufig beim alten Gaspreis, — 23. Gottlieb
und Klara Trüb feiern dos Fest ihrer Goldenen Hochzeit.
— 24, Erste Sitzung des neuge-wählten Gemeinderates.
— 2g, Eidg, Kleinkaliber-Schießkonkurreng im Kleinholz,
— Promenadenkonzert der Stadtmusik auf dem Kirch-
platz, — Gründung einer Lebensrettungssektion. — 25./26,
Bürgerratswahlen, — 26, Präsidentenkonserenz des Ver-
bandes Schweiz, Schuhmachermeister, — 1, Orgelabend
von Hans Bieli in der Stadtkirche! mitwirkend Caspar
Sgier, Tenor, Bern. — An den Bürgerratswahlen be-
teiltgten sich von 456 Stimmberechtigten 414 oder 96
Die Freisinnigen und Jungliberalen erhalten 265, die
Volks Partei 82 und die Sozialdemo traten 62 Stimmen.
Wwhlzahl 31. Als Mitglieder des Bürgerrates werden
gewählt: Freisinnige: von Arx Gustav, Wildi Adolf,
Weber Arthur, Cartier Germann, Schenker Ernst, Meyer
Conrad, Erni Otto und Turuvani Pietro; Konservative:
Peyet Fritz, Meyer Viktor! Sozialdemokraten: Fähndrich
Walter, Wyh Ernst. Der Bürgerrat steht im Zeichen
einer großen Verjüngung. — 29, Das Städtebundtheater
hat in seinem Spielplan für die kommende Spielzeit
W, R, Ammanns Drama „Akela" aufgenommen,'— 36
Eine Ortsgruppe „Schweiz-Sowjetunion", Gesellschaft zur
Pflege freundschaftlicher Beziehungen mit Ruhland, 'ist
ins Leben gerufen worden, — Der Ruderklub schreibt
einen Gratis-Rüderturs aus. — Arbeîismarki in Ölten.
Vermittlungstätigkeit im Monat August: Stellensuchende
65, offene Stellen 129, besetzte Stellen 67, am Stichtag
meldeten sich zur Kontrolle auf dem Arbeitsamt 6 Ganz-
und 1 Teilarbeitslose. — Todesfälle: 11, Minder Johan-
nes, pens, Bahnardeiter, von Ausrvil, g«b,A862, Witwer
der /Anna Mario geb. Gerber. — 15. Grütter Arnold,
Wirt, von Seeberg, geb, 1883,. Witwer der Marie geb.
Baumgartner. — 17. von Arx geb,. Burkhardt Rosa
Bertha, Privatin, von Lostorf, geb, 1866, Witwe des
von Arx Joses, — Binder Eduard, Schreinermeifter, von
Strengelbach, geb, 1878, Ehemann der Elise geb, SchMid,
— 19. Vogel Jakob, Magaziner, deutscher Staatsange-
höriger, geb, 1877, Witwer der Luise geb, Steinmonn. —
22. Flury Arnold, pens, Büroches, von Hägendors, geb.
1864, Ehemann der Anna Maria geb. Borner, — 27.

Egli geb. Mader Fanny, Hausfrau, von Brislach, geb,
1911, Ehefrau des Egli Emil Johann, — 28, Nydegger
Ernst, Stellwerk-wärter, von Wahlern, 'geb. 1966, Ehe-
mann der Maria geb. Schellenbaum. — 31, Glur geb.
Kindler Emma Katharina, Hausfrau, von Roggwil, geb,
1868, Witwe des Glur Arnold Emil, —

1, Kunstverein: im Hübeli-Mufeum Gemäldeausstellung
von Albert Schweizer, — Bahnhofsammlung des Vereins
der Freundinnen junger Mädchen und des Kathol, Mäd-
chenschutzveràs. — Platzkonzert des „Hermes"-Chörli
beim Hotel Löwen, — Jahrgängerzusammenkunft 1965,

— 2. Der Jodlerklub „Säli" singt am Radio Bern anläß-
lich eines Jadlerwettstreites, — 2,/3, Beamtenwahlen der
Bürgergemeinde. Daran beteiligten sich von 456 Stimm-
berechtigten 339 oder 74 ?o. Es werden gewählt: als
Vürgerammann Conrad Meyer, als Statthalter Ernst
Schenker, als Bürg-erschreiber und Fondsverwalter Max
Studer, als Oberförster Franz Haas, als Mitglied des
Verwaltungsrates der Ersparniskasse Paul Nußbaum, —
4, 56, Generälversammlung! der Gerberei Ölten A.-G. —
5, Ausmarsch des Jugendkorps -nach Orvin-Spitzberg, —
8, Jubiläumsfeier zum 50jährigen Bestehest der Gerber«!!
Ölten A.-G, im Konzertsaal. — Außerordentliche Ge-
neralversammlung des Gesangvereins Ölten. — 9, Klassen-

Zusammenkunft der Jahrgänger 1895, — 2. Orgelabend
von Hans Bieli in der Stadttirche; es wirkt mit ein
Jugendchor, Leitung Max Heß. — 12. Vereinigung Olt-
ner Bücherfreunde: Vortragsabend junger Dichterinnen:
Ruth Blum und Srlja Walter lesen aus eigenen Wer-
ken, Hans Bieli und Felix Humm umrahmende Musik. —
Der Anglo-Swiß-Club nimmt seine Tätigkeit mit einer
„Fondue-Party" aus. — 13, Beim Rangieren aus dem
Hauptbahnhos wird der Rangiervorarbeiter Max Bau-
mann überfahren! er erleidet schwere Verletzungen. —
15, Das erste Hans der Wohnbaugenossenschaft Ölten
ist fertig erstellt! es steht an der Gallusstraße und wird
der Oeffentlichkeit zur Besichtigung freigegeben, — Platz-
konzert des Männerchors „Eintracht" und des Hand-
Harmonikaklubs „Spielring" auf dem Bifangplatz. — 16,

Eidg. Büß- und Bettag, — 17. In der vergangenen
Woche hielten die Kirchgemeiinden ihre Wählerversamm-
lungen zur Bestellung ihrer Behörden ab. — Jahres-
Versammlung des Armenerziehungsoereins Olten-Gösgen.
— Die Presse gibt bekannt, daß in den letzten Wochen
der Fürst von Monaco à unserer Stadt Hotelgast war.
— 18. Die Albert-Schweizer-Gemäldeausstellung des
Kunstvereins wird infolge starken Besuches verlängert, —
I, Küfer feiert fein 4öjährlges Dienstjubiläum bei der
Basler Versicherungsgesellschaft gegen Feuerschaden. —
26, Der Samariterverein beginnt mit einem Samariter-
kurs, Leitung Dr, med. O. Hauri. — Das Ehepaar Josef
und Anna Buvg-Stvub begeht die Golden« Hochzeit. —
Die Bettagskollette ergab den Betrag von Fr. 2299.81. —
21. Schülervorstellung der Dramatischen Gesellschaft (siehe
27,). — 22, Das Fürsorgeamt leitet die Abgabe ver-
billigter Kartoffeln an Minderbemittelte ein. — 56-Jahr-
seier des Zwelgvereins Ollen vom Roten Kreuz, — Au-
ßerordentliche Generalversammlung des Turmvereins. —
22,/23. Wahl des städt. Vauverwalters. — 23, Pilz-
ausstellung und Pastetenverkauf im Konzerlfaal, ver-
anstaltet vom Verein für Pilzkunde. — Schlußtag der

Awert-SchweiZer-Ausstellung, — Die Museumsgesellschast
veranstaltet ihren Herbstausslug nach der Farnsbuvg, —
3, Orgelabend von Hans Bieli in der Stadtkirche! es
wirkt mit Felix Humm, Violine, Qlten. — An den Ge-
meindewahlen beteiligen sich von 4796 Stimmberechtigten
bloß 366 oder 7,6 Ernst Felix Keller wird als neuer
Bauverwalter gewählt — 25, Das Strandbad wird ge-
schlössen, — 26. Aus dem Gefängnis brechen drei In-
hastierte aus. — 27, 35. Aufführung der Dramatischen
Gesellschaft zu ihrem 25jährigen Jubiläum: Hugo Krebs,
„Anno Domini 1846, ein Oltner Schulidyll"! Heinrich von
Kleist, „Der zerbrochene Krug". — Die gestrigen Aus-
brecher werden von der Kantonspolizei in einer Berg-
wirtschaft ob Aedermannsdorf wieder 'gefaßt, — 29, Wie-
derholung der Jubilaumsaufsühriung der Dramatischen
Gesellschaft. — 29,/36, Abzetchenvierkaus für das Inter-
nationale Rote Kreuz in Genf. — 36. Bootstanse des
Ruderklubs im Bootshaus; anschließend Eorwfa.hr: zwi-
sehen alter und neuer Brücke; nachmittags Austragung
der Kanalmeisterschast. — Jungschützentreffen beim Schüt-
zenhaüs Kleinholz. Hockey-Cup-Halbfinal! H.C, Ölten
schlägt Graßhoppers 2 : 6 und wird Finalist — Die Dra-
matische feiert ihr 25jährlges Jubiläum. — Arbeiismarkt
in Ölten. Vermittlungstätigkeit im Monat September:
Stellensuchende 66, offene Stellen 167, besetzte Stellen
55, am Stichtag meldeten sich zur Kontrolle aus dem
Arbeitsamt 1 Ganz- und 1 Teilarbeitslose. — Todesfälle:
4, Studer geb. Strub Maria Agnes, Privatin, von Nie-
derbuchsiten, geb, 1857, Witwe des Studer Johann, —
16, Schlieriger Peter, Zeitungsoerkänfer, von Hellikon,
geb. 1884, Ehemann der Emma geb. Wehrli, — 26,
Zimmermänn Jules, Kondukteur, von Vitznau, geb. 1892,
Ehemann 'der Martha Frieda geb, Amacker, —



Zu unsern
Kunstdrucken

1. Die alte Trimbaclierstraße, Reproduktion einer Photo-

graphie aus der Sammlung «Alte Oltner Bilder», im Be-

sitze von Photo Rubin. Vom Besitzer liebenswürdigerweise

zur Verfügung gestellt.

2. Zerstörung ^ der beiden Wartburgen durch die Berner

1415. Aus der Berner Chronik des Diebold Schilling mit
freundlicher Bewilligung ,des Aare - Verlages Bern, der

eine Prachtsausgabe dieser unvergleichlichen Chronik her-

ausgab (Druck der Roto-Sadag S.A., Genève). Das "Werk

ist auch in der Stadtbibliothek Ölten.

3. Dünnernlandsehait (Altmatt) von Hans Munzinger. Das

Original wurde in zuvorkommender Weise mit Einwilli-
gung des Künstlers von der Bürgerkanzlei Ölten zur Ver-

fügung gestellt.

Die Redaktionskommission:
/ y

Prof. Dr. Richard Müller, Präsident / Prof. Dr. W. Jeker, Kassier / Dr. H. Meyer, Stadtammann / Jules Kunz, Redaktor /
Nationalrat Jean Meier, Buchhändler / M. Studer, Bürgerschreiber / F. Dorer, Diréktor / E. Kissling, Bankverwalter /
J. Kürzi, Redaktor / Frl. Dr. med. M. Felchlin / Prof. Dr. P. Burkkardt / W. R. Ammann, Redaktor / H. Jäggi,
Architekt E. T. H. / A. Stamm, Ingenieur / M. Hess, Lehrer

unsern
!<unstàrucl<en

1. !)îe alte I'rimbseLer8îraÛe, Leproâàtion einer ?!ioto-

srapiiie sus <ier 8smmluns «^îîe Oitner Lilller», im Re-

sii^e von ?dow kubîn. Vom Lesit^ei- 1ieben8vmrüi8ervoi8e

^ur VerkûZunZ Zeàllt.

2. Zerstörung âer keîàen XVsriîiurgen dure!» die Berner

.^.us der Lerner Liironik de8 viedold 8àiIIinZ mit
kreundlieker Le^villigung >de8 ^.»re-Verlàges Lern, der

eine LrgoiitsausZâde dieser unversleiciiIiLiien LLronik 1i.er-

ausgad (Oruà der Iîoto-8od«g 8. H.., Lenève). Oss 'Woric

Î8t auck in der 8t3dtbidI1oâek Olten.

3. vllnnernigndselmît (^lîmutt) von îZans Uunzdnger. vas

Original ^vurde in Zuvorkommender ^Veise mit Linwitli-
gung des Künstlers von der LürgerkanTlei VIten ?ur Ver-

lûguiig gestellt.

Nie keâkàtionâoinillissioii:
' /

Drol. Dr. lìiàarà Nnller, Drüsident / Drol. Dr. V/. làer, klassier / Dr. D. Vieler, 8tadtain!nann / lules L^uni?, Redaktor /
iVationalrat lean Neier, LneLLändler / N. 8tuder, VûrgersàreîRer / R. Dorer, Dirâtor / D. I^issìing, Lankver^valter /
I. ^iirîii, koclalvtor / Orl. Or. mec!. N. c'elc-lilin / ?rc>5. Or. O. Lurlc!u>rc!t / î K. cVmmami. Nellelltor / O. MgZi,
^treìritekt D. l?. R. / á. 8tannn, Ingenieur / M. Less, Dârer
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